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Landkreis Schwandorf

Nittenau

Landkreis Eichstätt

Eichstätt

Auf  
diese  
Frage  
versuchen wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION NEUMARKT eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hot-
spot-Ort Neumarkt und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.

Landkreis Neumarkt 

Museum für historische 
Maybach-Fahrzeuge
Neumarkt

NOCH MEHR TIPPS
IN UNSEREM ePAPER

Jetzt QR-Code
scannen, ePaper 
herunterladen und noch 
mehr Seiten als hier 
online entdecken! 

Online unter
TreffpunktDeutschland.de/
willkommen-neumarkt
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NEUMARKT

Landkreis  
Nürnberger Land

Landkreis  
Neumarkt 
Bayerischer Jura

Landkreis  

Regensburg 
Bayerischer Jura 

Bayerisches Golf- und 
Thermenland

Tourismus- 
Regionen 
Ostbayern 
Ab Seite 4 
Bayerischer Jura 
Ab Seite 5 
Oberpfälzer Wald 
Ab Seite 15 
Naturpark Altmühltal 
Ab Seite 18 
Franken 
Ab Seite 22  
Nürnberger Land 
Ab Seite 27

Landkreis  
Roth 

Naturpark Altmühltal

Landkreis  
Eichstätt 

Naturpark Altmühltal

Neumarkt
Bayerischer Jura
Die Altstadt, mit ihren farben-
frohen Fassaden, steckt 
voller historischer Sehens-
würdigkeiten, aber auch viele 
kleine und größere Geschäfte 
säumen die Straßen. 

Landkreis 

Roth
Die Stadt Roth mit dem ma-
lerische Schoss Ratibor, der 
romantische Ort Hilpoltstein 
und das Museum Hopfen-
BierGut in Spalt sollte man 
sich nicht entgehen lassen.

Ab Seite 13

Landkreis 

Eichstätt
Oberbayern. Franken. 
Naturpark Altmühltal
Die Altstadt, der Dom und 
die Willibaldsburg von Eich-
stätt sind immer einen Be-
such wert, genauso wie der 
Naturpark Altmühltal.
Ab Seite 19

Landkreis 

Regensburg
Bayerischer Jura
Die Landschaftsformen von 
Donauebene, Vorderem 
Bayerischem Wald und 
Bayerischem Jura treffen hier 
unmittelbar aufeinander und 
formen eine Kulisse, die viel-
fältiger nicht sein könnte.
Ab Seite10

Landkreis 

Nürnberger Land
Zahlreiche Berge und Täler, 
weitläufi ge Wälder, histori-
sche Burgen und Schlösser 
laden zur Entdeckertour ein.

Ab Seite 26

Landkreis 

Neumarkt
Bayerischer Jura 
Im Landkreis Neumarkt soll-
ten Sie das historische Neu-
markt in der Oberpfalz, das 
mittelalterliche Berching und 
die beeindruckende Burgrui-
ne Wolfstein besuchen.
Ab Seite 6Ab Seite 6

Landkreis 

Amberg-Sulzbach
Bayerischer Jura 
Für Naturfreunde bietet der 
Landkreis Amberg-Sulzbach 
viele Möglichkeiten zum 
Wandern, Radfahren und 
Entdecken.
Ab Seite 13

Landkreis  
Amberg- 
Sulzbach 
Bayerischer Jura

Landkreis  
Schwandorf 

Oberpfälzer Wald

Landkreis 

Schwandorf
Oberpfälzer Wald 
Die Region ist bekannt für 
ihre zahlreichen Seen, Wälder 
und Flüsse, die sich perfekt 
zum Wandern, Radfahren 
und Angeln eignen.
Ab Seite 16

Nürnberg
Nürnberg – dieser Name steht 
vor allem für Rostbratwürste, 
Lebkuchen und den Christ-
kindlesmarkt. Historie und 
Moderne prägen heute die 
Stadt.
Ab Seite 27

Nürnberg

Landkreis  
Eichstätt 

Naturpark Altmühltal
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Tourismusverband Ostbayern e.V. Im Gewerbepark D 04, 
93059 Regensburg, Tel.: 0941 585390, 
info@ostbayern-tourismus.de, www.ostbayern-tourismus.de

Grünes Waldland, Granit- und Gneisgestein prägen den 
Bayerischen Wald und Oberpfälzer Wald, mediterrane Karst-
landschaft fi ndet sich im Herzen Bayerns im Bayerischen Jura 
zwischen Regensburg und Nürnberg. Die weite Donauebene, 
hügeliges, saftiges Grünland und Thermalwasser sind die 
Kennzeichen des Bayerischen Golf- und Thermenlandes, die 
Gegend südlich der Donau zwischen Regensburg und Passau. 
Alles zusammen ist Ostbayern, eine Urlaubsregion wie aus 
dem Bilderbuch, in dem sich auf jeder Seite eine andere Natur 
zeigt. Jede für sich ist schön, jede sehr markant und jede eine 
Reise wert.
Wie eingestreut liegen die Städte verteilt. Sie sind wirtschaft-
liche und kulturelle Zentren der Regionen. Die Altstadt Regens-
burgs ist UNESCO-Welterbe, Passau ist als Drei-Flüssestadt 
und für ihre Domorgel bekannt, Landshut und Dingolfi ng an der 
Isar, Deggendorf und Straubing an der Donau sind bayerische 
Herzogstädte, Neumarkt i.d.OPf., Amberg und Weiden die 
Perlen der Oberpfalz. 
So vielfältig die Landschaft und die Städte sind, so vielfältig ist 
auch das Urlaubsangebot. Die Flüsse sind herrliche Begleiter 
für Radtouren, die Mittelgebirgslandschaft ideales Terrain für 
Wanderer, die Vier-Sterne-Wellnesshotels Oasen zum Entspan-
nen und die Glasstraße eine Ferienstraße für Ästhetiker und 
Kunstsinnige. In der Hügellandschaft südlich der Donau liegen 
die größten Thermalbäder Europas, darunter Bad Füssing, so-
wie das europaweit größte Golfresort in Bad Griesbach. In den 
Städten hat man viele Möglichkeiten die Kultur und Geschichte 
der Jahrhunderte und der Moderne zu erforschen. Zudem ge-
hören traditionelle Feste, historische Festspiele und die Pfl ege 
der Bräuche in den Jahreslauf der Ferienregion. Die bekann-
testen Feste sind die vornehmen Schlossfestspiele Thurn und 
Taxis in Regensburg, die herzogliche Landshuter Hochzeit, der 
eindrucksvolle Further Drachenstich oder das zünftige Gäubo-
denfest in Straubing.

Kloster
Plankstetten

Berching 
© TVO / 

Florian Trykowski 
Eselwandern Labertal 

© Landkreis Regensburg 

WILLKOMMEN IN
OSTBAYERN

Landshut Burg Trausnitz 
© Fotograf Hack

Passau zur Weihnachtszeit
© Passau Tourismus e.V.

Die schönsten Wanderwege Deutschlands wurden gekürt. Zwei 
Wege sind aus Ostbayern dabei. Welche Wanderwege sind die 
schönsten im ganzen Land? Das „Wandermagazin“ befragt 
hierzu jährlich seine Leser. 45.232 Wanderinnen und Wanderer 
haben in diesem Jahr abgestimmt. Bei den Mehrtagestouren 
schaffte es der Seven Summits Bodenmais auf Platz 2, der Jura-
steig im Bayerischen Jura landete auf Platz 9.  
Seven Summits Bodenmais, Bayerischer Wald
Siebenfaches Gipfelglück auf gerademal 43 Kilometern erwartet 
Wanderer auf den Seven Summits Bodenmais. Idyllisch gelegen 
im Herzen des Bayerischen Waldes ist der heilklimatische Kurort 
Bodenmais Ausgangspunkt für einen Gipfelreigen, der nicht 
zuletzt auch den 1.456 m hohen Großen Arber, den König des 
Bayerischen Waldes, in Angriff nimmt.
Jurasteig, Bayerischer Jura
Eingebettet in die unverwechselbare Landschaft des Jurakarsts 
führt der 237 Kilometer lange Rundwanderweg über die Höhen 
und Täler von Donau, Altmühl, Weisser- und Schwarzer Laber, 
Lauterach, Vils und Naab. 3 Etappen leiten durch eine Land-
schaft, die einst vom Jurameer bedeckt war. Tropfsteinhöhlen, 
Trockentäler, Felszinnen und Wacholderheiden bestimmen das 
einzigartige Landschaftsbild.

 
Herausforderung – Seven Summits Bodenmais © Bodenmais Tourismus

Ostbayern. 

Die schönsten 
Wanderwege 
Deutschlands

Sonnenverwöhnte Herbst-
tage sind ein Geschenk des 
Himmels.  Was liegt also 
näher als auf eine Tour zu 
gehen, die sich ganz dem 
Motto „himmlisch radfah-
ren“ verschrieben hat. Die 
Niederbayerntour führt in 
sieben Etappen genussvoll 
von Passau nach Regens-
burg oder umgekehrt. Aber 
nicht nur der Donau entlang, 
sondern südlich davon auf 
244 Kilometern quer durch 
das Bayerische Golf- und 
Thermenland. Geeignet ist 
die steigungsarme Tour für 
Genussradler und sport-
liche Fahrer, für E-Biker und 
Familien mit Kindern, Natur-
freunde, Kulturliebhaber 

und für Fans der regionalen 
Braukunst und Biergarten-
kultur. Die Flussradwege an 
Vils, Isar, und Großer Laber 
wirken entspannend und 
beschaulich. Gleichzeitig 
strotzt die Streckenführung 
nur so vor Superlativen. 
Die Niederbayerntour führt 
die Radfahrer zur größten 
Kirchenorgel der Welt nach 
Passau, zur schönsten 
Marienkirche Bayerns nach 
Aldersbach, zum UNESCO-
Welterbe Regensburg und 
durch Europas größte 
Anbaugebiete für Hopfen 
in der Hallertau und Ein-
legegurken im Dingolfi nger 
Land.

Kelheim, Niederbayerntour 
© Tourismusverband-Ostbayern / Gerhard Illig 

Ostbayern. Niederbayern. 

Stadt-Land-Fluss-
Radroute 
par 
excellence
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© Stadt Auerbach Lkr. Amberg-Sulzbach 
/ Michael Sommer / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.

© Trykowski / Amt für Touristik 
Tourist-Information 

Stadt Neumarkt i.d.OPf.

Tourismusverband Ostbayern e.V.
Im Gewerbepark D 02, 93059 Regensburg, 0941 585390
info@ostbayern-tourismus.de, www.bayerischerjura.de

Beeindruckende Landschaften 
von Naturgewalten erschaffen 
Es ist dort, wo Bier und Wasser fl ießen. Wo Schafherden an 
Wacholderheiden grasen, der Kanal im Feuerzauber brennt, 
Kaiser Trajan baden ging und die Römer den Limes erbauten. 
Hier schufen die Gebrüder Asam Barockkunst für die Ewigkeit, 
formten die Naturgewalten beeindruckende Landschaften mit 
Tropfsteinhöhlen, Kuppen und Kegeln. Der Bayerische Jura – 
eine Landschaft zum Verlieben. 
Die Jura-Landschaft ist ein Kind des Wassers, die Schöpfung 
eines riesigen Meeres, das einst im Erdmittelalter, zu Zeiten der 
Dinosaurier, die Region zwischen Sulzbach-Rosenberg und 
Kelheim im Naturpark Altmühltal bedeckte. Nach dem Rück-
zug des Jurameeres blieben große Mengen an Ablagerungen 
aus Schwämmen, Schnecken und anderen Kleinstlebewesen 
zurück, die im Laufe von Millionen Jahren zum jura-typischen 
Kalkstein wurden. Wind und Wasser formten die entstandenen 
Hochfl ächen um, zurück blieben sanft gewellte Hochebenen, 
überragt von Kuppen und Kegeln, gegliedert durch enge ein-
geschnittene Flusstäler. Wohl das berühmteste Beispiel ist das 
mit dem Europadiplom ausgezeichnete Naturschutzgebiet 
Weltenburger Enge mit dem Donaudurchbruch bei Weltenburg. 
Beliebtes Ausfl ugsziel ist das dortige, idyllisch in einer Fluss-
biegung gelegene Kloster, das nicht nur die älteste Kloster-
brauerei der Welt, sondern in seiner Kirche auch Werke der 
weltbekannten Maler, Stukkateure und Baumeister Cosmas 
Damian und Egid Quirin Asam beherbergt.

 Donau-
Panoramaweg

Kloster Weltenburg 
© Stefan Gruber / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.
Steinerne, Auerbach © Michael Sommer /

Tourismusverband Ostbayern e.V.

Ostbayern. Oberpfalz. 

WILLKOMMEN IM
BAYERISCHEN JURA

LANDKREIS
AMBERG-
SULUZBACH

LANDKREIS
KEHLHEIM

LANDKREIS
REGENSBURG

LANDKREIS
NEUMARKT

Landkreis

Amberg-
Sulzbach
Landkreis 

Kehlheim
Landkreis

Neumarkt 
Landkreis 

Regensburg

Jetzt QR-Code scannen 
und den Bayerischen 
Jura online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayerischer-jura

LANDKREISE 
& KREISFREIE 

STÄDTE IM 
BAYERISCHEN

JURA

Regensburg

Kallmünz
© Florian Trykowski / Tourismusverband Ostbayern e.V.

Sinneswelt am Wasser Radfahrerlebnis an fünf Flüssen 
300 Kilometer, fünf Flüsse, ein Radweg. Wer Wasser und die 
Erlebniswelt am Wasser liebt, für den eröffnet der Fünf-Flüsse-
Radweg puren Sinnesgenuss der Natur. Und das in einer ganz 
besonderen Landschaft, im Bayerischen Jura. Genauer gesagt 
auf einer Rundtour von Regensburg über Kelheim, Neumarkt, 
Nürnberg und Amberg zurück nach Regensburg.

Die Fünf Flüsse: Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils und Naab ver-
sprechen eine Sinneswelt am Wasser. Eisvögel und Silberreiher, 
Wildenten und Bachstelzen tummeln sich am Ufer, im Wasser 
und auf dem Geäst. Im Frühjahr begleitet die Radfahrer ein 
lautstarkes Vogelkonzert, im Sommer erfrischt die Kühle des 
Wassers, im Herbst rascheln die Blätter in den Uferbäumen. Der 
Radweg ist für Familien mit Kindern ebenso geeignet wie für 
Genuss- und E-Bikefahrer, denn man radelt in steigungsarmen 
Flusstälern, einzig unterbrochen von der europäischen Wasser-
scheide, die einmal zu überwinden ist. Auf der einen Seite fl ießt 
das Wasser zum Schwarzen Meer, auf der anderen Richtung 
Nordsee. Die Naturlandschaft gibt dem Wasser die Richtung vor. 
Radfahrer entscheiden selbst, in welche Richtung sie den Rad-
weg fahren, denn er ist in jede Richtung beschildert. Zudem führt 
er meist auf Rad- oder Wirtschaftswegen und nur in Ausnahme-
fällen auf Straßen. TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-jura

Bayerischer Jura 

Fünf-Flüsse-Radweg
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ORTE IM LANDKREIS
NEUMARKT

Freystadt

Berching

Jetzt QR-Code scannen und 
den Landkreis Neumarkt
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/neumarkt-region

Stadt 
Berching
Gemeinde
Berg Oberpfalz 
Stadt
Freystadt
Markt
Hohenfels
Markt
Lauterhofen

Parsberg

Lupburg

Markt
Lupburg 
Stadt
Neumarkt
Stadt 
Parsberg 
Stadt 
Velburg

Berg

Lauterhofen

NEUMARKT

Velburg Hohenfels

Flieder blüht vor Berchinger 
Frauenturm © Stadt Berching

Ostbayern. Oberpfalz. Bayerischer Jura. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
NEUMARKT

Der Landkreis Neumarkt in der Oberpfalz, idyllisch zwischen 
Nürnberg und Regensburg gelegen, bietet ein vielfältiges touris-
tisches Erlebnis. Die beeindruckende Landschaft des Oberpfäl-
zer Jura lädt zu Wanderungen und Radtouren ein, während der 
idyllische Main-Donau-Kanal und das Altmühltal mit ihren ma-
lerischen Wasserwegen begeistern. Historische Sehenswürdig-
keiten wie die Burgruine Wolfstein und das Kloster Plankstetten 
entführen Besucher in vergangene Zeiten. Kulturelle Highlights 
wie das Neumarkter Juravolksfest und regionale Spezialitäten 
wie der Neumarkter Lammsbräu machen den Landkreis zu 
einem unvergesslichen Reiseziel. Erleben Sie die perfekte Kom-
bination aus Natur, Kultur und bayerischer Gastfreundschaft im 
Landkreis Neumarkt. TreffpunktDeutschland.de/neumarkt-region

 
© Stadt Parsberg

Burgruine Velburg 
© Stadt Velburg / Amthor

LANDKREIS NEUMARKT

Historische Stadtmauer Berching 
© Stadt Berching

Starke Kultur und überraschende Geschichte(n) erwarten Sie in 
Neumarkt, der Pfalzgrafenstadt zwischen Nürnberg und Regens-
burg. Die Altstadt, mit ihren farbenfrohen Fassaden, steckt voller 
historischer Sehenswürdigkeiten, aber auch viele kleine und 
größere Geschäfte säumen die Straßen. Die Museen faszinie-
ren zum Beispiel mit moderner Kunst oder historischen Autos, 
widmen sich aber auch dem Genuss, denn Neumarkt ist als 
traditionsreiche Bierstadt mit einer vielfältigen Gastronomieszene 
ein echtes Genießerziel. Abwechslungsreiche Veranstaltungen 
bringen immer wieder Leben in geschichtsträchtige Mauern.
TreffpunktDeutschland.de/neumarkt

Historische Altstadt 
© Dietmar Denger / Amt für Touristik - 
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Neugestaltetes Areal am Unteren Tor 
© Dietmar Denger / Amt für Touristik -
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Historische Altstadt  
© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

NEUMARKT
I.D. OBERPFALZ

HOT
SPOT
ORT
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Berching
Mit mehr als 1100 Jahren 
zählt Berching zu den ältes-
ten Siedlungen in der Region. 
Geschichte und Tradition 
haben die Stadt geprägt. Vier 
altertümliche Stadttore, eine 
vollständig erhaltene Stadt-
mauer mit teilweise begehba-
ren Wehrgängen und 13 spitze, 
wehrhafte Türme prägen das 
beeindruckende mittelalterliche 
Stadtbild von Berching. Hinter 
dem Mauerring reihen sich 
prächtige, bunte Bürgerhäuser 
ordentlich aneinander, dazwi-
schen zwängen sich Fach-
werkhäuser. Weite, gepfl asterte 
Plätze, verwinkelte Gassen und 
ein plätschernder Stadtbach 
laden zu einem beschaulichen 
Altstadtbummel durch vergan-
gene Zeiten ein. 
TreffpunktDeutschland.de/berching

Hans Kuffer Park mit Sulz
© Stadt Berching

Berg Oberpfalz
Die Gemeinde Berg versteht 
sich als „Brückengemeinde“ 
zwischen der Oberpfalz und 
Mittelfranken. Der Ort tritt in 
Urkunden erstmals zu Be-
ginn des 12. Jahrhunderts in 
Erscheinung. Seinen Namen 
verdankt Berg dem Geschlecht 
„von Perge“, das im 12., 13. 
und zu Beginn des 14. Jahr-
hunderts die Herrschaft über 
den Ort innehatte. Einen hohen 
Freizeitwert und Naturgenuss 
liefert die Schwarzach und die 
Rad- und Wanderwege am In-
dustriedenkmal Ludwig-Donau-
Main-Kanal mit sechs Kunst-
werken des Vereins „Kunst 
am Kanal. Die Seitentäler der 
Schwarzach bedeuten Natur 
pur und sind weitgehend Land-
schaftsschutzgebiete. Nahe der 
Schwarzach wurde 1426 das 
Birgittenkloster Gnadenberg 
gegründet und 1438 geweiht. 
Während des 30jährigen 
Krieges steckten im Jahr 1635 
schwedische Truppen Kirche 
mit Kloster in Brand. 
TreffpunktDeutschland.de/berg-oberpfalz

  
© Gemeinde Berg

Im Museum für historische Maybach-Fahrzeuge fi nden Sie eine 
weltweit einzige Sammlung von rund 20 historischen May-
bach-Fahrzeugen, sowie Getrieben, Motoren und Kurzfi lme. 
In der Express-Sonderausstellung werden, die einst in diesem 
Gebäude gefertigten Zweiräder in der Fabrikationshalle präsen-
tiert. Holzgartenstraße 8, Neumarkt in der Oberpfalz

© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

© Birgit Gehrmann / 
Amt für Touristik /Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Museum für historische  
Maybach-Fahrzeuge

© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

© Anita Korndörfer 

1. Bayerische Metzgerei- 
und Weißwurstmuseum
Das Museum zeigt eine kom-
plette, rund 150 Jahre alte 
und originale Metzgerei-Aus-
stattung. Auch Seminare der 
„Weißwurstakademie“ werden 
hier abgehalten..
Bahnhofstraße 21, Neumarkt i.d.Opf.

  © Glossnerbräu Neumarkt

Brauereimuseum im 
Glossner-Bräu
Das Brauereimuseum im 
Glossner-Bräu zeigt eine 
Sammlung historischer Gerät-
schaften und Werkzeugen und 
dokumentiert die Braukunst 
von damals und heute. 
Schwesterhausgasse 9, Neumarkt i.d. OPf.

 
© Stadt Neumarkt / W.Waffl er

Burgruine Wolfstein
Das weithin sichtbare Wahr-
zeichen von Neumarkt thront 
150m über der Stadt. Die 
Burg wird 1283 erstmals in ei-
ner Urkunde genannt, die An-
lage ist jedoch mit Sicherheit 
weitaus älter. Seit Beginn des 
17. Jh. verfi el das Burgareal, 
1997 begannen umfangreiche 
Ausgrabungen und Renovie-
rungsmaßnahmen durch die 
Wolfsteinfreunde Neumarkt 
e.V. Neumarkt i.d. OPf.

© Dietmar Denger / Amt für Touristik,
 Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Historischer 
Reitstadel
Das Zeughaus (Anfang 15. 
Jahrhundert) brannte 1520 
aus und wurde von Pfalzgraf 
Friedrich II. 1538 als Aufbe-
wahrungsort von Waffen und 
Gerätschaften wiedererrichtet. 
Von 1850 bis 1909 nutzten 
die in Neumarkt stationierten 
Chevaulegers es als Reit-
halle. Im April 1945 wurde es 
vollkommen zerstört, 1980/81 
entstand es neu als kulturelles 
Zentrum am schönsten Platz 
der Stadt mit Konzertsaal und 
Ausstellungsräumen. Durch 
seine herausragende Akus-
tik wurde der Konzertsaal 
überregional bekannt und zu 
einem musikalischen Aushän-
geschild der Stadt; er wurde 
bereits vielfach für hochkaräti-
ge Musikaufnahmen genutzt. 
Residenzplatz 3 ,Neumarkt i.d. OPf.

© Dr. Franz Janka / Amt für Touristik,
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Stadtmuseum 
Neumarkt
Das Stadtmuseum Neumarkt 
i.d.OPf. informiert über die 
wichtigsten historischen Sta-
tionen von der Blütezeit als 
pfalzgräfl iche Residenzstadt 
bis hin zur Zerstörung der 
Stadt im Zweiten Weltkrieg. 
Einmalig ist die umfangreiche 
Sammlung von Express-Zwei-
rädern und Hochrad-Raritä-
ten aus dem 19. Jahrhundert 
sowie den 1950er JahreN.
Adolf-Kolping-Straße 4,  
Neumarkt i.d. OPf.
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Eingebettet in eine Talmulde der Schwarzach liegt Freystadt. Die 
Stadt hat ihr wertvolles Erbe bewahrt und zeichnet sich durch 
historische Denkmäler und naturbelassene Landschaft aus. Der 
einzigartige Marktplatz ist der Mittelpunkt des Geschehens. 
Besonders ist die Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ und das Fran-
ziskanerkloster. Das Areal ist das markante Wahrzeichen der 
Stadt und prägt die Region weit über die Stadtgrenzen hinaus. 
Tradition und Brauchtum spiegelt sich im Veranstaltungskalender 
wider, sodass eine Bandbreite an Terminen nach Freystadt lockt. 
Der Spitalstadl ist kulturelles Zentrum, liegt romantisch mitten 
in der Stadt und ist immer einen Besuch, auch außerhalb der 
Veranstaltungen, wert. Zum Ausspannen bietet die Gegend viele 
Erholungsmöglichkeiten und die Gastronomie hält ein vielfältiges 
Angebot mit regionalen Schmankerln parat.
TreffpunktDeutschland.de/freystadt

Wallfahrtskirche © Stadt Freystadt
Spitalstadl Innenhof 

© Stadt Freystadt

  Rathaus © Stadt Freystadt

FREYSTADT

Im malerischen Forellenbachtal gelegen und mit angrenzendem 
US-Truppenübungsplatz liegt Hohenfels. Hohenfels steht auf der 
Jura-Hochfl äche mit ihren formenreichen Dolomitfelsen, abzu-
leiten ist daher auch der Name. Ein mächtiger Bergfried, einer 
einst großen Burganlage und die Asam-Kirche St. Ulrich,  unter 
der der Forellenbach entspringt mit seinem Kneippbecken und 
einem Wasserspielplatz, sind begehrte Orte der Entspannung.  
Wanderwege, wie der Panoramaweg mit ca. 6km, der Kelten-
goldweg mit ca. 9,5 km, der Mühlenweg mit ca. 15 km und 
ebenso ein Abschnitt des Contemplatio- Wanderweges führen 
durch das Gemeindegebiet. Auch am überregionalen Radweg-
netz wie dem Naab-Altmühl Radweg, Juradistl-Tour, der Schwar-
ze-Laber-Radweg und weiteren Verbindungen ist Hohenfels 
angeschlossen. TreffpunktDeutschland.de/hohenfels

Spielschiff mit Wasserplatz
© Markt Hohenfels

Turm Hohenfels
© Markt Hohenfels

© Markt Hohenfels

HOHENFELS

Lauterhofen
Im Regionalpark QuellenReich, 
eine Region in der sich leben 
und arbeiten lässt inmitten 
einer abwechslungsreichen 
Juralandschaft, die einlädt 
zum Wandern und Radfahren. 
Ein Ort mit Geschichte und 
Traditionen. Ein bedeutender 
Wirtschaftsstandort in der 
Metropolregion Nürnberg. Im 
Jahre 2025 kann die Ortschaft 
Lauterhofen auf 1300 Jahre 
ihrer erstmaligen urkundlichen 
Erwähnung zurückblicken. 
Bereits im 7. Jahrhundert nach 
Christus siedelten Bajuwaren. 
1513 fi el mit Ausnahme des 
Kirchturms Lauterhofen einem 
Großbrand zum Opfer. Nur 
das alte Rathaus erinnert noch 
heute an die lange Vergangen-
heit. Unweit von Lauterhofen 
befi ndet sich die Wallfahrts-
kirche Mariä Namen in Traut-
mannshofen. Sie beheimatet 
eine der ältesten und bedeu-
tendsten Marienwallfahrten der 
Oberpfalz. 
TreffpunktDeutschland.de/lauterhofen

Wallfahrtskirche 
Mariä Namen© Rüdiger Dempfl e 

(Kirchentellinsfurt) / Markt Lauterhofen

Lupburg
“Golddorf“ im Tal der Schwar-
zen Laber. Der Markt Lupburg 
liegt idyllisch gelegen auf einem 
Jurakegel über dem Tal der 
Schwarzen Laber und ist stolz 
auf seine über 1000-jährige Ge-
schichte. Ihre Liebe zur Heimat 
haben die Lupburger Bürger 
unter anderem durch den voll-
ständigen Wiederaufbau der 
mittelalterlichen Burganlage, 
die nun u.a. das Rathaus be-
herbergt, und den zahlreichen 
aufwändig sanierten Häusern 
im historischen Ortskern zum 
Ausdruck gebracht. Die Erfolge 
der Ortsentwicklung wurden 
mehrfach gewürdigt und aus-
gezeichnet. Das Umland hält 
auch einiges an Freizeitaktivitä-
ten bereit – egal ob zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad, sportlich oder 
beschaulich.
TreffpunktDeutschland.de/lupburg

© Touristikbüro Parsberg

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im

https://ferienpark-lenz.de/
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GASTRONOMIE 
BERCHING: Hotel-Gasthof 
Blaue Traube, Pettenkoferplatz 
3 * Gäste- und Tagungshaus 
der Klosterbetriebe Plank-
stetten, Klosterplatz 1 BERG: 
Landgasthof & Kutschbetrieb 
„zum Ross“, Kaltenbachstr. 
7 DIETFURT: Gasthaus zum 
Schlosswirt, Beilngrieser Straße 
14 PARSBERG: Romantik Ho-
tel Hirschen, Marktstraße 1a 

 KUNST & KULTUR 
BERCHING: Berchinger Kultur-
halle Christoph Willibald Gluck, 
Klostergasse 8 NEUMARKT: 
1. Bayerische Metzgerei- und 
Weißwurstmuseum, Bahn-

hofstraße 21 * Brauereimuseum im Glossner-Bräu, Schwester-
hausgasse 9 * Museum für historische Maybach-Fahrzeuge, 
Holzgartenstraße 8 * Museum Lothar Fischer, Weiherstraße 7A * 
Stadtmuseum Neumarkt, Adolf-Kolping-Straße 4  

FREIZEIT & SPORT  
NEUMARKT: Cineplex Neumarkt, Dammstraße 1 * Schlossbad 
Neumarkt, Seelstraße 20 PILSACH: Jura Golf e.V. Hilzhofen, 
Hilzhofen 23  

ÜBERNACHTUNGEN  
BERCHING: Hotel-Gasthof Blaue Traube, Pettenkoferplatz 3 
* Gäste- und Tagungshaus der Klosterbetriebe Plankstetten, 
Klosterplatz 1 BERG: Landgasthof & Kutschbetrieb „zum Ross“, 
Kaltenbachstr. 7 DIETFURT: Gasthaus zum Schlosswirt, Beiln-
grieser Straße 14 PARSBERG: Romantik Hotel Hirschen, Markt-
straße 1a

SPORT & FREIZEIT 
Jura Golf e.V. Hilzhofen 
Hilzhofen 23 
92367 Pilsach 
www.juragolf.de

  
©  Stadt Neumarkt / Franz Janka

Das mittelalterliche Ambiente gibt dem Markt ein besonderes 
Flair und die Krippenausstellung ist ein Highlight der Veranstal-
tung. Kinderbastelaktionen, Krippenausstellung und viele tolle 
Angebote machen den Berchinger Weihnachtsmarkt zu einem 
besonderen Weihnachtsmarkt.

Weihnachtsmarkt 
© Stadt Berching

Romantischer 
Weihnachtsmarkt
14.12. - 15.12.2024, Berching

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

© Stadt Velburg /
Martin Herdeis

Velburger Weihnachtsmarkt
13.12. - 15.12.2024, Velburg
Der historische Stadtplatz 
erstrahlt im Lichterglanz und 
bildet Platz für über 20 kulina-
rische und kunsthandwerkliche 
Buden. Dazu gibt es ein vielfäl-
tiges Rahmenprogramm, wie z. 
B. die Krippenausstellung, den 
Hobbykünstlermarkt im Neu-
haussaal oder ein Zitherkonzert 
im Wieserstadl.

Spitalweihnacht
13.12. - 15.12.2023, Freystadt 
Zahlreiche Aussteller bie-
ten von Handarbeiten über 
Schmuck bis zu Kunsthand-
werk tolle Arbeiten an. Es gibt 
viele kulinarische Leckereien 
von Waffeln bis hin zu gegrillten 
Spezialitäten.

 
© Stadt Freystadt

Parsberg
Im Herzen des Bayerischen 
Jura, zwischen Nürnberg, 
Regensburg und Ingolstadt, 
erhebt sich die Stadt Parsberg 
mit ihrer malerischen Burg-
anlage hoch über dem Tal der 
Schwarzen Laber. Die Burg mit 
seinen historischen Räumen 
und dem neuen, preisgekrön-
ten Burgsaal stellen heute 
ein modernes und beliebtes 
Veranstaltungsareal dar. Ein 
überregional bedeutendes Mu-
seum, der Burggarten und der 
angrenzende Stadtpark sind 
bei Einheimischen und Gästen 
gleichermaßen beliebt. Jahr für 
Jahr besuchen Tausende von 
Touristen Parsberg. Sie schät-
zen die vielfältige Kultur- und 
Naturlandschaft und nutzen 
die Zeit für Sport, Kultur oder 
Entspannung. Für Wanderer 
und Radfahrer kann Parsberg 
auf verschiedene Rad- und 
Wanderwege verweisen. Sie 
führen durch die idyllische Ju-
ralandschaft mit Felsen, kleinen 
Bächen und grünen Hügeln. 
TreffpunktDeutschland.de/parsberg

© Touristikbüro ParsbergBurg Velburg
Die Ruine der Burg Velburg 
thront hoch oben auf dem 
Burgberg. Sie wird im Jahr 
1117 erstmals schriftlich er-
wähnt. Die Velburger Vereine 
haben in den 1980er Jahren 
die Ringmauer und ein Tor 
der Höhenburg gesichert und 
damit einen herrlichen Aus-
sichtspunkt geschaffen.
Burgstraße, Velburg

© Stadt Velburg /
Fotograf Amthor

König-Otto-Tropfsteinhöhle
Imposante Stalagnaten, ein 
wassergefülltes Sinterbecken, 
unterschiedliche Wasser-
standslinien – das sind drei 
besondere Merkmale der 
König-Otto-Tropfsteinhöhle, 
die als eine der sieben spek-
takulärsten Tropfsteinhöhlen 
Deutschlands ausgezeichnet 
wurde. St. Colomann 11, Velburg

 © Stadt Velburg / 
Anna Gross

Farbenfrohe Häuser stehen am malerischen Stadtplatz dicht 
beieinander. Am Kopf steht das neugotische Rathaus mit seinen 
imposanten hellroten Zinnen. Die Burgstraße hinauf erhebt sich 
die Pfarrkirche mit ihrem markanten Zwiebelturm. Oben auf dem 
Berg thront die Ruine der Burg. Etwa 5.400 Menschen leben hier, 
mitten in der schönen Kuppenalb. Die Velburger Natur ist Mil-
lionen Jahre alt: saftig grüne Wiesentäler, von Wald bedeckten 
Bergkuppen, mit ihren Höhlen und Grotten und bizarren Felsen. 
Heute ist der Ort Velburg vor allem für die König-Otto-Tropf-
steinhöhle, die ausgezeichneten Golfplätze, das Kulturzentrum 
Wieserstadl, den Kirchweihtriathlon, seine barocken Kirchen, 
den Naturbadesee und seine lebendigen Feste bekannt.
TreffpunktDeutschland.de/velburg

Burgruine Velburg 
© Stadt Velburg  / Anna Gross

  Stadtplatz, Rathaus Velburg 
© Stadt Velburg  / Anna Gross

Stadtplatz Velburg 
© Stadt Velburg

VELBURG



10

Tourismusinfo für den Landkreis Regensburg
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, 0941 4009495
tourismus@landratsamt-regensburg.de, www.landkreis-regensburg.de

Kallmünz 
© Georg Luft / 

 Landkreis Regensburg

Ostbayern. Bayerischer Jura. 
Bayerisches Golf- und Thermenland 

WILLKOMMEN IM
REGENSBURGER 
LAND
Landkreis Regensburg

UND
STADTREGENSBURG

„Regensburg liegt gar schön. Die Gegend musste eine Stadt 
herlocken“, schrieb Goethe. Und er hatte Recht. Die verschie-
denartigen Landschaftsformen von Donauebene, Vorderem 
Bayerischem Wald und Bayerischem Jura treffen hier unmittelbar 
aufeinander und formen eine Kulisse, die vielfältiger nicht sein 
könnte. Kein Wunder, dass das Regensburger Land wie geschaf-
fen ist für entspannten Rad- und Wanderurlaub. Zum Beispiel 
entlang der Flüsse Naab, Regen oder Schwarze Laber. Kultur-
interessierte kommen ebenfalls auf ihre Kosten: Die Region lockt 
mit König Ludwigs Walhalla, Bayerns kleinstem Weinbaugebiet 
und vielem mehr – aber sehen Sie selbst. 
TreffpunktDeutschland.de/regensburger-land

 Walhalla © Moritz Mümmler Landkreis Regensburg

Burgruine Donaustauf © Stefan Gruber Naabtal © Stefan Gruber 

Landkreis Regensburg 

REGENSBURGER LAND

ORTE & REGIONEN IM
REGENSBURGER LAND

Brennberg
Hemau

Aufhausen

Kallmünz

Schierling

Gemeinde
Aufhausen
Gemeinde
Brennberg
Stadt
Hemau
Markt
Kallmünz
Stadt
Regensburg
Markt
Schierling

TIPP In Regensburg 
gibt es ein einzigartiges 
Café namens „Katzen-
kaffee“, in dem Katzen frei 
herumlaufen und mit den 
Gästen interagieren. Dieses 

ungewöhnliche Konzept er-
möglicht es Besuchern, eine 
Tasse Kaffee in Gesellschaft 
von verspielten Katzen zu 
genießen und hat sich zu 
einer beliebten Attraktion in 
der Stadt entwickelt.

REGENSBURG
Mehr als 80 Burgen zierten einst die Flusstäler und Anhöhen im 
Regensburger Land. Heute sind viele von ihnen freilich längst 
verschwunden oder verfallen. Einige blieben jedoch erhalten und 
gewähren als wertvolle Zeitzeugen Einblick in die geschichts-
trächtige Vergangenheit der Region. Auf den Weitwanderwegen 
‚Regensburger Burgensteige‘ wurden sie vernetzt und entführen, 
auf den Spuren der Ritter und Edelleute, in sagenumwobene 
Landschaften. Das Wegenetz von mehr als 200 Wanderkilo-
metern kann in Etappen erwandert werden, immer in Begleitung 
des sympathischen Ritters Wonnebold, der als Wegweiser dient. 
Drei der fünf Burgensteige verlaufen im Bayerischen Jura entlang 
der felsigen Flusstäler von Naab, Schwarzer Laber und Regen. 
Die beiden anderen entführen in den Vorderen Bayerischen 
Wald. Die mittelalterliche Burg Wolfsegg am Rande des Naab-
tals konnte komplett erhalten werden und beherbergt heute ein 
sehr sehenswertes Museum. Natürlich ranken sich auch Sagen 
und Legenden um die Burgen und Burgruinen. Die Geschichte 
der weißen Frau von Wolfsegg oder dem Minnesänger der Burg 
Brennberg, der einem brutalen Mordanschlag zum Opfer fi el, be-
fl ügeln heute noch die Fantasie. Sicher ist, dass sich vom Aus-
sichtsturm der Burgruine Brennberg ein fantastischer Fernblick 
eröffnet über die Hügel des Vorderen Bayerischen Waldes und 
bis hinunter in die Weite der Donauebene.

Burgruine Heilsberg 
© Stefan Gruber

Landkreis Regensburg 

Regensburger Burgensteige
Zeitreise in die Vergangenheit
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Brennberg
653 Meter über Null liegt die 
Burgruine Brennberg. Von dort 
aus eröffnet sich ein herrlicher 
Blick auf die Berge des Bayeri-
schen Waldes und bis weit ins 
Donautal.
TreffpunktDeutschland.de/brennberg

 Brennberg © Gerlinde Fink

 Wallfahrtskirche in Aufhausen 
© Verwaltungsgemeinschaft Sünching

Wallfahrtskirche Maria Schnee
Besonderes Wahrzeichen von 
Aufhausen ist die Wallfahrts-
kirche „Maria Schnee“ Ent-
standen ist sie durch das Wir-
ken von Pfarrer Johann Georg 
Seidenbusch in Aufhausen. 
In der ersten, hölzernen Ka-
pelle stellte Seidenbusch eine 
Marienstatue auf. Bald erwies 
sich die hölzerne Kapelle, 
ebenso wie der Nachfolge-
bau, das „Marianische Haus“, 
die erste Wallfahrtskirche 
als zu klein. 1733 war diese 
Kirche in einem baufälligen 
Zustand und wegen der zu-
nehmenden Wallfahrten auch 
nicht geräumig genug. Des-
halb wurde Johann Michael 
Fischer (1692−1766) mit der 
Aufgabe betraut, einer der be-
deutendsten Baumeister des 
süddeutschen Spätbarock, 
eine neue Wallfahrtskirche 
zu errichten. Aus fi nanziellen 
Gründen verzögerte sich die 
Vollendung des Baues bis in 
das Jahr 1740 und konnte 
erst 1751 geweiht werden.
Aufhausen

Hemau ist die fl ächenmäßig größte Gemeinde im Landkreis Re-
gensburg und liegt im Herzen des Tangrintel – dem bewaldeten 
Bergrücken zwischen Altmühl und Schwarzer Laber. Die Stadt 
besticht mit einem besonderen Charme aus mittelalterlicher 
Geschichte und moderner Architektur. Der Stadtplatz mit seinen 
Gasthäusern, Cafés und Geschäften verströmt ein schon fast 
norditalienisches Flair. Der Stadtbrunnen mit seiner überlebens-
großen Bronzekuh erinnert an die historischen Viehmärkte längst 
vergangener Zeiten. Vor den Toren der Stadt lädt das idyllische 
Waldbad im Sommer zum Baden und im Winter zum Schlitt-
schuhfahren und Eisstockschießen ein.
TreffpunktDeutschland.de/hemau

Stadtplatz
© Christoph Partsch / Stadt Hemau

Waldbad 
© Christoph Partsch / Stadt Hemau Stadtplatz © Doris Wirth / Stadt Hemau

HEMAU

Kallmünz
Ganz egal zu welcher Jahres-
zeit - Kallmünz, der mittelalter-
liche Markt am Zusammenfl uss 
von Vils und Naab ist immer 
ein tolles Ausfl ugsziel! Wasser 
und Fels beherrschen das Bild, 
gekrönt von einer imposanten 
Burgruine. Malerisch drängen 
sich die bunten Häuser an die 
Steilwand und es gibt sogar ein 
Haus im Felsen. 

Wohl deswegen avancierte 
Kallmünz zum beliebten Ort für 
Künstler: Wassily Kandinsky 
und andere namhafte Maler 
ließen sich von der wildroman-
tischen Kulisse inspirieren. 
TreffpunktDeutschland.de/kallmuenz

 
Markt Kallmünz © Susanne Kammerer 

Übersicht Schlossberg
© Markt Regenstauf / Lukas Reinker 

Regenstauf
Der Markt Regenstauf mit sei-
nen 87 Ortsteilen ist die nörd-
lichste und größte Gemeinde 
des Landkreises Regensburg. 
Im idyllischen Regental lässt 
sich „Natur pur“ genießen: 
Radfahrer haben ihre Freude an 
zwei wunderschönen Radweg-
abschnitten auf dem Gemein-
degebiet. Der Naab-Regen-
Radweg führt über den Ortsteil 
Eitlbrunn nach Regenstauf und 
geht hier in den Regentalrad-
weg über. Neben den Burgen-
steigen, die an den steinernen 
Zeitzeugen der Oberpfalz 
entlangführen, gibt es noch 
viele weitere Wanderwege in 
unterschiedlicher Länge und 
für jeden Fitnessgrad geeignet. 
Für alle Wasserratten bietet 
der Regen viel Abwechslung. 
Die Möglichkeiten reichen 
von Schwimmen über Boots-
wandern und Stand-Up-Padd-
ling bis hin zum Angeln – so 
lässt sich die Natur in vollen 
Zügen zu genießen.
TreffpunktDeutschland.de/regenstauf

Steinerne Brücke © Stefan Effenhauser / 
Regensburg-Stadtbilddokumentation

Regensburg
Flanieren durchs mittelalterliche 
UNESCO-Weltkulturerbe. Als 
ein herausragendes Beispiel 
für eine mittelalterliche euro-
päische Handelsstadt und ihre 
historischen Entwicklungs-
stufen gilt Regensburg heute. 
Das ist auch einer der Gründe, 
warum die UNESCO die vor 
mehr als 2.000 Jahren von den 
Römern gegründete Stadt 2006 
in die Liste des Weltkulturerbes 
aufnahm. 

Über 1.000 Einzeldenkmä-
ler machen den historischen 
Stadtkern einzigartig. Ge-
schlechtertürme zeugen von 
der Repräsentation der reichen 
Kaufl eute, die auf der Donau 
Handel betrieben. Der Regens-
burger Dom ist Ausdruck eines 
wohlhabenden Bürgertums. 
TreffpunktDeutschland.de/regensburg

©  Regensburg Tourismus GmbH

Donau bei Regensburg
Die Donau ist einer der 
längsten Flüsse Europas und 
erstreckt sich über 2850 Kilo-
meter von den Alpen bis zum 
Schwarzen Meer. Die Donau 
war in der Geschichte ein 
wichtiger Handelsweg.
Thundorferstraße, Regensburg

  Walhalla © St. Gruber

Walhalla
König Ludwig I. ließ sie im 19. 
Jahrhundert als Ehrentempel 
für bedeutende Persönlich-
keiten „teutscher Zunge“ 
errichten und benannte sie 
nach dem Kriegerparadies 
der Germanen. 
Walhallastraße 48, Donaustauf

© Verwaltungsgemeinschaft Sünching

Aufhausen
Aufhausen ist eine der ältes-
ten Siedlungen des südlichen 
Landkreises Regensburg. Auf 
einem das Tal der Großen La-
ber beherrschenden Höhenzug 
gelegen, ist es geographisch 
der Mittelpunkt des Labertales 
von Schierling bis Schönach.
TreffpunktDeutschland.de/aufhausen
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GASTRONOMIE REGENSBURG: Bischofshof am Dom, Krauterermarkt 3 
* der Patrizier - Altstadthotel, Wahlenstraße 18 * Hotel-Restaurant Ri-
chard Held, Irl 11 * Roter Hahn, Rote Hahnengasse 10 REGENSTAUF: 
Gasthaus Ramspauer Hof, Dorfstrasse 5 SCHIERLING:  Hotel 
Schierlinger Bräustüberl Rathausplatz 11 KUNST & KULTUR  REGENS-
BURG: Brückenturm-Museum, Weiße-Lamm-Gasse 1 * Kunstforum 
Ostdeutsche Galerie, Dr.-Johann-Maier-Straße 5 FREIZEIT & SPORT 
HEMAU: Dirtpark Kuhtrails HOHENSCHAMBACH: Matschspielplatz 
Hohenschambach ÜBERNACHTUNGEN BRENNBERG: Bio Ferienhof 
Schiegl, Engelsberg 1 KALLMÜNZ: Zum Weißen Rössl, Alte Regens-
burger Straße 1 PIELENHOFEN: Campingplatz Naabtal-Pielenhofen, 
Distelhausen 2 REGENSBURG: AVIA Hotel Günther Schwecke, 
Frankenstrasse 1-3 * B&B Hotel Regensburg, Landshuter Straße 111 * 
Bischofshof am Dom, Krauterermarkt 3 * der Patrizier - Altstadthotel, 
Wahlenstraße 18 * Domresidenz, Tändlergasse 6 * Hotel Dock1, Alte 
Straubinger Straße 7 * Hotel Includio, Hermann-Höcherl-Straße 2 * 
Hotel - Restaurant Richard Held, Irl 11 * Hotel Rosi, Fröhliche-Tür-
ken-Straße 11 * Hotel Weidenhof, Maximilianstraße 23 * Kultur- & Spa 
Hotel Götzfried, Wutzlhofen 1 * Novotel Regensburg Zentrum, Lands-
huter Str. 27 * Roter Hahn, Rote Hahnengasse 10 * SORAT Insel-Hotel, 
Müllerstraße 7 REGENSTAUF: Gasthaus Ramspauer Hof, Dorfstrasse 
5 SCHIERLING:  Hotel Schierlinger Bräustüberl Rathausplatz 11

Der Markt gilt zurecht als einer der schönsten Adventsmärkte 
Deutschlands und wurde bei einer Facebook-Umfrage auf Platz 
1 gewählt als beliebtester in Bayern. Seine Tradition reicht bis in 
das 18. Jahrhundert zurück. Heute fi ndet man hier die gelungene 
Mischung aus Handwerksmarkt und Treffpunkt für Jung und Alt.

© Bilddokumentation Stadt Regensburg

Regensburger
Christkindlmarkt 
am Neupfarrplatz 
25.11. -23.12.2024, Regensburg

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

Nepal-Himalaya-Park -
Fernöstliches Juwel
Am Fuße des Vorderen Bay-
erischen Waldes versteckt 
sich ein Juwel, das man im 
Herzen Bayerns nicht ver-
muten würde: Der im Jahre 
2000 auf der Expo ausgestell-
te Nepal-Himalaya-Pavillon 
wurde bei Wiesent wieder 
aufgebaut und entführt unweit 
der Donau ins Reich der Mit-
te. Umgeben ist der Tempel 
von einem wunderschönen, 
fernöstlich anmutenden Park, 
der mittlerweile neun Hektar 
umfasst. Geöffnet von April 
bis Oktober an Sonn- und 
Feiertagen, montags und 
samstags.
Martiniplatte, Wiesent

Nepal-Himalaya-Pavillon
© Stefan Gruber

  Burg Wolfsegg © Stefan Gruber 

Burg Wolfsegg
Die Burg Wolfsegg ist eine 
der am besten erhaltenen 
Wehranlagen der Ober-
pfalz. Vollständig von dicken 
Mauern umgeben, schmückt 
sie den gleichnamigen Ort am 
Rande des Naabtals. Heute 
beherbergt sie ein Museum. 
Burggasse 7, Wolfsegg

© Mark Schierling

Wanderweg „Via Nova“
Eine Trasse der „Via Nova“ 
führt über Rain, Schönach, 
Sünching, Aufhausen, nach 
Schierling und dann weiter 
in den Landkreis Kelheim, 
während die andere südliche 
Trasse von Mallersdorf kom-
mend über Schierling ebenso 
im Landkreis Kelheim endet.
Landkreis Regensburg bis Kelheim

Der Markt Schierling mit seinen 26 Gemeindeteilen ist die süd-
lichste Gemeinde des Landkreises Regensburg und wird oft 
auch als das Sizilien der Oberpfalz bezeichnet. Schierling ist mit 
seinen 77 Quadratkilometern eingebettet in das niederbayeri-
sche Hügelland. 

Die Große Laber durchzieht die ganze Gemeinde und prägt sie 
mit ihrer weiten Auenlandschaft. Sanfte Hügel, grüne Wiesen, 
fruchtbare Felder und immer wieder ein Wasserlauf: Schierling 
hat viele Wege zum Wandern und es gibt zahlreiche Plätze für 
Entspannung und Erholung in purer Natur.
TreffpunktDeutschland.de/schierling

Froschweiher & Kirche 
© Nadine Niebauer / Markt Schierling 

Waldbad  
© Fritz Wallner / Mark Schierling

 Luftbild Schierling 
© Kai-Achim Bruder / Mark Schierling

SCHIERLING
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ORTE & 
KREISFREISTÄDTE

IM LANDKREIS
AMBERG

Königstein

Burgebrach

Sulzbach-
Rosenberg

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Amberg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/amberg-region

Stadt 
Amberg
Gemeinde
Ammerthal
Markt 
Hahnbach 
Gemeinde 
Hirschbach 

AMBERG

Hahnbach

Markt
Königstein 
Stadt
Sulzbach-
Rosenberg 

Ammerthal

© Clemens Zahn /
 Landkreis Amberg-Sulzbach

Ostbayern. Oberpfalz. Bayerischer Jura. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS AMBERG
-SULZBACH

UNDSTADTAMBERG

Der Landkreis Amberg-Sulzbach, idyllisch im Herzen der Ober-
pfalz gelegen, ist ein wahres Juwel für Naturliebhaber und 
Kulturinteressierte. Die Region besticht durch ihre malerischen 
Landschaften, darunter der Naturpark Hirschwald und das Lau-
terachtal, die zum Wandern und Radfahren einladen. Historische 
Stätten wie die Burg Dagestein in Vilseck und das Schloss Theu-
ern entführen Besucher in vergangene Zeiten. Zudem bieten 
charmante Städte wie Sulzbach-Rosenberg und Amberg eine 
Mischung aus traditioneller bayerischer Gastfreundschaft und 
moderner Lebenskultur. Veranstaltungen wie das Bergfest und 
der Amberger Weihnachtsmarkt machen den Landkreis zu einem 
attraktiven Reiseziel zu jeder Jahreszeit.
TreffpunktDeutschland.de/amberg-region

Rathaus
© Stadt Sulzbach-Rosenberg

Panorama vom Himmel 
© Jürgen Zuber / VG Königstein 

LANDKREIS 
AMBERG-
SULZBACH

Stadtmauer, Amberg 
© Tourist-Information Amberg

In Amberg kann man Geschichte spüren. Die ostbayerische 
Stadt war einst Hauptstadt der Oberen Pfalz unter der Herr-
schaft der pfälzischen Linie der Wittelsbacher. Ein Stadtgraben, 
eine äußere und eine innere Stadtmauer mit fast einhundert Tü-
ren und Toren machten Amberg über Jahrhunderte uneinnehm-
bar und brachten der Stadt den Titel „festeste Fürstenstadt“ ein. 
Die Befestigungsanlage ist knapp drei Kilometer lang und heute 
noch fast vollständig erhalten. Sie ist damit eine der besterhalte-
nen mittelalterlichen Stadtbefestigungen Europas. Die Amberger 
nennen die Ringmauer liebevoll „Ei“ – wegen ihrer unverwechsel-
baren ovalen Form. Wasser führt der Graben, der die Stadt einst 
vor Bedrohungen schützte, heute nicht mehr.
TreffpunktDeutschland.de/amberg

 
Rathaus © Tourist-Information Amberg 

 
Stadtbrille © Gerhard Eisenschink 

 Luftmuseum Amberg 
Einkaufstütenorgel © Luftmuseum

AMBERG
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Noch mehr 
Informationen 
zu den folgen-
den Adressen 
finden Sie on-

line. Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis Amberg-
Sulzbach entdecken! 
TreffpunktDeutschland.de/ 
augsburger-land

NOCH MEHR 
IN DER  
REGION...

GASTRONOMIE AUERBACH: Hotel Hohe Tanne, Hohe 
Tanne 1 BIRGLAND: Landgasthof - Café „Anni“, Betzenberger 
Str. 5 HIRSCHBACH: Landgasthof Zum Elsabauern, Pruppach 
3 NEUKIRCHEN BEI SULZBACH ROSENBERG: Landhotel 
Neukirchner Hof, Hauptstrasse 4 WEIGENDORF:  Gasthof-Ho-
tel-Metzgerei Zum Alten Fritz, Hauptstraße 39-41 

KUNST & KULTUR AMBERG: Luftmuseum Amberg, 
Eichenforstgäßchen 12 SULZBACH-ROSENBERG: Der Pfad 
des Drachen Ystorion, Auf d. Schanze 2 

ÜBERNACHTUNGEN AMBERG: Hotel Fronfeste, 
Fronfestgasse 8 AUERBACH: Hotel Hohe Tanne, Hohe Tanne 
1 BIRGLAND: Landgasthof - Café „Anni“, Betzenberger Str. 
5 HIRSCHBACH: Landgasthof Zum Elsabauern, Pruppach 3 
NEUKIRCHEN BEI SULZBACH ROSENBERG: Landhotel Neu-
kirchner Hof, Hauptstrasse 4 WEIGENDORF:  Gasthof-Hotel-
Metzgerei Zum Alten Fritz, Hauptstraße 39-41

KUNST & KULTUR
Luftmuseum Amberg
Eichenforstgäßchen 12
92224 Amberg
Tel.: 09621 420883
mail@luftmuseum.de
www.luftmuseum.de

 
© Luftmuseum Amberg

Hahnbach, auf der Goldenen Straße zwischen Nürnberg und 
Prag gelegen, ist ein malerischer Markt mit hervorragender Er-
reichbarkeit über die Bundesstraßen B14 und B299. Naturlieb-
haber können die Wander- und Fahrradwege wie den Vilstal-
wanderweg und den Fünf-Flüsse-Radweg sowie den schiffbaren 
Fluss Vils erkunden. Sehenswürdigkeiten umfassen das Amber-
ger Tor aus dem 16. Jahrhundert, die St. Jakobus Kirche und 
die Wallfahrtskirche St. Maria Himmelfahrt auf dem Frohnberg. 
Highlights sind ein Storchenpaar, Wasserbüffelkühe und der 6,1 
km lange Naturerlebnisweg mit Felsenkellern. Hahnbach bietet 
eine reiche Gastronomiekultur und traditionelle Feste wie das 
Hahnbacher Marktfest, Frohnbergfest und Mausbergfest. Jähr-
liche Events sind das Maifest und der Via Carolina Lauf von Prag 
nach Nürnberg. Kanufahrten auf der Vils und Zillenfahrten bis 
Kümmersbuch sind beliebt. TreffpunktDeutschland.de/hahnbach

© Jürgen Brand

Zillefahrt ab Hahnbach 
© Julia Rauch

Amberger Tor mit Storch
© Julia Rauch

HAHNBACH

Markt Königstein
Wer Zeit mitbringt, kann Kö-
nigstein als einen Ort wahr-
nehmen, der für alle Sinne 
Genussmomente bereithält. In 
der natürlichen ursprünglichen 
Landschaft laden Wälder, Wie-
sen und Höhlen zum Wandern 
und Erkunden ein. Besondere 
Kleinode sind der Botanische 
Lehrpfad, die aus der zweiten 
Hälfte des 12. Jahrhundert 
stammende Breitensteinkapelle 
und das herrliche Naturbad. 
Vom Aussichtsturm auf dem 
Ossinger (653 m) genießt 
man einen sagenhaften Aus-
blick. Sportbegeisterte fi nden 
optimale Bedingungen zum 
Klettern, Reiten, Mountainbiken 
und am 3D-Bogenparcours. 
Der Markt Königstein besticht 
auch durch seine weithin be-
kannte ausgezeichnete Gastro-
nomie. TreffpunktDeutschland.de/
markt-konigstein

Königstein 
© Heidi Ziegler / Markt Königstein

Sulzbach-Rosenberg
Sulzbach-Rosenberg, die Her-
zogstadt auf den Höhen des 
Oberpfälzer Jura, liegt an der 
uralten »Goldenen Straße« von 
Nürnberg nach Prag, einge-
säumt von einem grünen Kranz 
tiefer Wälder. Genießen Sie 
die Atmosphäre einer »kleinen 
Stadt mit großer Geschichte«, 
tauchen Sie ein in die Traditio-
nen der Erz- und Eisenstadt, 
entdecken Sie die verborgenen 
Reize im magischen Dreieck 
Schloss – Kirche – Rathaus. 
Hier pfl egten im Barock die 
Sulzbacher Pfalzgrafen eine 
europaweit einmalige Politik 
der geistigen und religiösen 
Toleranz, und noch heute ist die 
Herzogstadt ein Hort von Kultur 
und schönen Künsten, eine 
Stadt voller Musik und Poesie. 
TreffpunktDeutschland.de/
sulzbach-rosenberg

© Stephan Böhm 
Stadt Sulzbach-Rosenberg

Ammerthal
Ammerthal, mit seinen Orts-
teilen Viehberg und Fichtenhof, 
liegt inmitten einer reizvollen 
Landschaft auf einer felsi-
gen Jurahöhe. Unterhalb des 
Steilhangs treffen das Göt-
zendorfer-, Pürschläger- und 
das Girgltal aufeinander und 
skizzieren eine waldreiche 
Landschaft, die zum Wandern, 
Radfahren oder Verweilen 
einlädt. Der Ammerbach mit 
seinen Quellen versorgte in 
früheren Zeiten acht Mühlen 
auf der Strecke von Ammerthal 
nach Amberg. Mit dem „Vater-
Unser-Weg“ erinnert die Ge-
meinde zum einen an die lange 
Tradition der Wallfahrt im Ort. 
Die ehemalige Wallfahrtskirche 
„Zu Unserer Lieben Frau“ und 
die Pfarrkirche St. Nikolaus be-
stimmen die Silhouette. 
TreffpunktDeutschland.de/ammerthal

© Gemeinde Ammerthal

Hirschbach
Die Gemeinde Hirschbach, 
eingebettet in der Region 
FrankenPfalz, bietet eine breite 
Vielfalt an wunderschöner und 
artenreicher Natur, sowie ein 
großes Spektrum an Freizeit-
gestaltungsmöglichkeiten. Ab-
wechslungsreiche Klettersteige 
machen das Hirschbachtal zu 
einem bekannten Sportkletter-
gebiet und eröffnen Kletter-
freunden jeden Alters unzählige 
kleine und große persönliche 
Herausforderungen. Auch Wan-
derbegeisterte kommen voll 
auf ihre Kosten. Gut beschil-
derte, gepfl egte Wanderwege, 
abgerundet durch zahlreiche 
Höhlen - zu jeder Jahreszeit 
ist die Gemeinde Hirschbach 
einen Ausfl ug wert. Im Som-
mer zudem im beschaulichen 
Terrassenfreibad verweilen 
und im Winter, bei ausreichend 
Schnee, den Skilift im Ortsteil 
Eschenfelden nutzen! 
TreffpunktDeutschland.de/hirschbach

Blick vom Turm auf Hirschbach 
© Jürgen Zuber / VG Königstein
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Waldnaabtal - Uferpfad 

© Tourismusverband Ostbayern e.V.
Himmelsleiter © Oberpfälzer 

Wald / Landkreis Tirschenreuth /
 Tourismusverband Ostbayern e.V.

Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald
09433 203810
info@oberpfaelzerwald.de, www.oberpfaelzerwald.de

Vielfalt hat einen Namen 
Der Oberpfälzer Wald im Osten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten Tirschenreuth, Schwandorf, 
Weiden i.d. OPf. und Neustadt a.d. Waldnaab ist etwas Be-
sonderes. Hier fi nden sich viele Schätze der Natur: grüne 
Mittelgebirgslandschaft am grünen Band Europas, plätschern-
de Flüsse, Seen und Teiche, das ausgedehnte Naturparkland, 
sagenhafte geologische Besonderheiten und natürlich den 
Wald – urtümlich und ein wenig geheimnisvoll. Man hat 1.001 
Möglichkeiten für einen erlebnisreichen Urlaub und kulturell 
interessante Ausfl üge. Ein geradezu perfekter Einstieg: das 
Oberpfälzer Freilandmuseum in Neusath-Perschen. In dem 
Museumsdorf mit rund 50 wiedererrichteten alten Gebäuden 
zwischen Streuobstwiesen und Feldern nimmt man tiefe Einbli-
cke in die Oberpfälzer Seele und erlebt im Mühlental, Stiftland-, 
Waldler-, Jura- und Naabtaldorf das bäuerliche Leben früherer 
Zeiten nach – ganz echt und unverfälscht. Weiter geht die 
faszinierende Zeitreise in den Geschichtspark Bärnau direkt an 
der Grenze zu Tschechien: ein lebendiges Mitmach-Museum, 
das einen mitten hinein in den Alltag des Mittelalters bringt. Tief 
in die „Unterwelt“ führt ein Spaziergang durch die Historischen 
Felsenkeller von Schwandorf, das größte Felsenkeller-Laby-
rinth Bayerns. Ein weiteres Kleinod, das man nicht verpassen 
darf, ist die historische Altstadt von Weiden i.d. OPf. Dort 
genießt man typische oberpfälzer Gastfreundschaft, pracht-
volle Renaissancehäuser und das Alte Rathaus mit dem alten 
Glockenspiel.

Wandern zur 
Burgruine 

Weißenstein
© Oberpfälzer Wald /

Landkreis Tirschenreuth / 
Tourismusverband Ostbayern e.V.

Neustadtan der Waldnaab, 
Burgruine Flossenbürg

© Oberpfaelzer-Wald /Thomas-Kujat

Ostbayern. Oberpfalz.

WILLKOMMEN IM 
OBERPFÄZER 
WALD

Die Sonne im Gesicht, 
eine kühle Halbe auf dem 
Tisch und dazu eine deftige 
Brotzeit: Der Biergarten ist 
im Oberpfälzer Wald ein 
Lebensgefühl. Das Kultbier 
des Oberpfälzer Waldes 
ist ohne Frage der Zoigl. 
Gebraut wird das unter-
gärige, unfi ltrierte Bier in 
den fünf Kommunbrauhäu-
sern in Eslarn, Falkenberg, 
Mitterteich, Neuhaus und 
Windischeschenbach – zum 
Teil schon seit über 600 
Jahren. Reihum schenken 
die Zoiglwirte das „fl üssige 
Gold“ aus, und zwar nicht 
nur in ihren Stuben, sondern 
auch in lauschigen Biergär-
ten. Unbedingt sollte man 
vorab den Zoiglkalender 
studieren, um zu wissen, 

wann welche Zoiglstube 
geöffnet hat. Doch nicht 
nur der Zoigl, sondern auch 
jede Menge Privatbraue-
reien tragen zur Biervielfalt 
der Region bei. Sei es beim 
urigen Schafferhof Zoigl in 
Windischeschenbach, direkt 
am Hammersee in Boden-
wöhr beim Brauereigasthof 
Jacob, an der Blockhütte im 
Waldnaabtal oder in Verbin-
dung mit Historie und Kultur 
in der Fußgängerzone Wei-
den beim Bräuwirt: Während 
der Sommermonate gibt es 
kaum etwas Schöneres als 
bei strahlendem Sonnen-
schein draußen zu sitzen 
und in der Oberpfälzer 
Lebensart zu schwelgen. 
www.TreffpunktDeutschland.de/
oberpfaelzer-wald

Biergarten des Brauereigasthofes Jacob in Bodenwöhr
© Oberpfälzer / Wald_Thomas Kujat

Oberpfälzer Wald 
Zoigl, Brotzeit, Sonnenschein

LANDKREISE & 
KREISFREIE 
STÄDTE IM 
OBERPFÄLZER
WALD

Landkreis
Schwandorf
Landkreis
Tirschenreuth

Jetzt QR-Code scannen und 
den Oberpfälzer Wald
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/oberpfaelzer-wald

LANDKREIS
SCHWANDORF

LANDKREIS
NEUSTADT 
A.D.WALDNAAB

LANDKREIS
AMBERG

Neustadt 
a.d. Waldnaab

LANDKREIS

TIRSCHENREUTH

Stadt
Neustadt a.d.
Waldaab
Landkreis
Amberg
Landkreis 
Neustadt a.d.
Waldnaab
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Ostbayern. Oberpfalz. Oberpfälzer Wald.

WILLKOMMEN IN
LANDKREIS 
SCHWANDORF 

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Schwandorf

ORTE & REGIONEN
IM LANDKREIS 
SCHWANDORF

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Schwandorf
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/schwandorf-region

Schönseer
Land

Nittenau

Gemeinde 
Fensterbach
Stadt 
Nittenau

Region 
Schönseer Land 
Region 
Südliche 
Naab/Vils

SCHWANDORF

Südliche 
Naab/Vils

Fensterbach

Romantische Städte, end-
los erscheinende Wälder, 
weite Wasserfl ächen und 
mittelalterliche Burgen – das 
Oberpfälzer Seenland ist ein 
wahres Freizeitparadies.
Wo früher Braunkohle 
industriell abgebaut wurde, 
entstand mit dem Oberpfäl-
zer Seenland eine einzig-
artige Wasserlandschaft mit 
den größten Seen Ostbay-
erns. Wandern, Radtouren, 
Wassersport, Reiten, Kart 
fahren oder Minigolf – alles 
ist im Oberpfälzer Seenland 
möglich. Der Erlebnispark 
Wasser-Fisch-Natur ist ein 
wahres Dorado für kleine 

und große Wasserratten. 
Wer lieber hoch hinaus, statt 
unter Wasser, will, genießt 
auf der Aussichtsplattform 
der weltweit größten Er-
lebnisholzkugel am Stein-
berger See einen herrlichen 
Ausblick über die Weite 
des Oberpfälzer Seenlands. 
Glänzen kann das Oberpfäl-
zer Seenland aber auch mit 
seinen Festspielen, Felsen-
kellern, Burgen, Museen 
und Kirchen - immer gibt 
es etwas Spannendes zu 
entdecken. 
www.oberpfaelzerwald.de/
oberpfaelzer-seenland

Murner See im Oberpfälzer Seenland 
© Oberpfälzer Wald / Thomas Kujat

Landkreis Schwandorf  

Das Oberpfälzer 
Seenland

Der Landkreis Schwandorf im Oberpfälzer Wald ist ein wahres 
Freizeitparadies. Die Erlebnisholzkugel am Steinberger See, die 
Historischen Felsenkeller in Schwandorf, das Freilandmuseum 
Oberpfalz oder die Burg Haus Murach zählen zu den schönsten 
Sehenswürdigkeiten der Region - doch es gibt noch viel mehr zu 
entdecken. Denn nicht nur kulturell hat der Landkreis Schwan-
dorf einiges zu bieten: Seine ausgedehnten Wälder, eindrucks-
vollen Felsformationen und unendlichen Wasserlandschaften 
laden sowohl Wanderer und Radler als auch Wassersportler auf 
ein Abenteuer in der idyllischen Natur ein. Und sowohl kleine als 
auch große Entdecker kommen hier auf ihre Kosten.
TreffpunktDeutschland.de/schwandorf-region

Die Naab im LandkreisSchwandorf 
© Oberpfälzer Wald / Thomas Kujat

Erlebnisholzkugel am Steinberger See 
© Oberpfälzer Wald / Thomas Kujat

• Am Naturdenkmal Hochfels 
© Oberpfälzer Wald / Thomas Kujat

LANDKREIS SCHWANDORF
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So gemütlich, wie die Flüsse Naab und Vils durch Oberpfälzer 
Wald und Jura zur Donau strömen, so erholsam ist ein Urlaub in 
der Ferienregion Südliche Naab-Vils. Grüne Wälder, sanfte Hü-
gel, romantische Flusstäler und historische Siedlungen. Wer von 
der Kaiser- und Herzogsburg Burglengenfeld an der Naab ent-
lang wandert, der fühlt sich unter Felsen und Wacholderbüschen 
so manches Mal wie in der Toskana. Mit Paddelboot und Kanu 
kann man die Natur von ihrer schönsten Seite erleben. Berühmt 
sind Naab und Vils für ihren Fischreichtum – ein Paradies für 
Angler. Wer es sportlich mag, probiert die Mountain-Bike-Routen 
aus. Für Wanderer und Urlauber sind die Wege neu gekenn-
zeichnet und als Runde angelegt worden. 
TreffpunktDeutschland.de/suedliche-Naab-vils

Sonnenuntergang Tausendpfund Weiher in Katzdorf 
©  Sabine Haase

 Landschaftskino Münchshofen 
©  Ernst Singer 

Naab 
© Huber Hans

Ferienregion  

SÜDLICHE NAAB-VILS

Am 1. Januar 1971 wurde nach der Gemeindegebietsreform 
die Gemeinde Fensterbach neu gebildet. Bereits im frühen 19. 
Jahrhundert entstand Fensterbach aus den um 1818 gegründe-
ten politischen Gemeinden Dürnsricht und Wolfring heraus. Der 
naturschöne Ort besticht mit gut markierten Wanderwegen, die 
durch die bewaldete Hügellandschaft direkt zum Fensterbach-
tal führen. Unternehmungslustige können nicht nur Wandern 
sondern auch Reiten, Angeln, Tennisspielen und im Winter sogar 
Eisstockschießen. Mit dem Schweppermann-Radweg, der direkt 
durch Fensterbach führt, und einer Länge von 78 km lässt sich 
die Umgebung bestens erkunden. Mit diesem Angebot dürften 
die Interessen eines jeden Sport- und Naturliebhabers gedeckt 
sein. TreffpunktDeutschland.de/fensterbach 

© Gemeinde Fensterbach

© Gemeinde Fensterbach
 

© Gemeinde Fensterbach

FENSTERBACH

GASTRONOMIE  
NEUNBURG VORM WALD: Gastwirtschaft St. Jakobsbraue-
rei, Vorstadt 1 

FREIZEIT & SPORT  
NEUNBURG VORM WALD: Reitschule Fuchsenhof, Stettner 
Weg 7, Seebarn  

ÜBERNACHTUNGEN  
NABBURG: Hotel „Alter Pfarrhof“ Schmiedgasse 23 NEUN-
BURG VORM WALD: Camping Haus Seeblick, Gütenland 16 
* Gastwirtschaft St. Jakobsbrauerei, Vorstadt 1 NITTENAU: 
Urlaub am Regen – Ferienhof Dirnberger, Muckenbach 6 
TRAUSNITZ: Jugendherberge Burg Trausnitz, Burggasse 2

 
© Tourist-Information Stadt Nittenau

Fischbacher 
Schloss-Weihnacht
29.11. - 1.12.2024, Nittenau
Rundherum von altehrwürdi-
gem Gemäuer eingeschlossen, 
bietet das mit vielen Weih-
nachtsbäumen und ech-
ten Zweigen geschmückte 
Hüttendorf eine romantische 
Atmosphäre, die Jung und Alt 
begeistert. 

 © Tourist-Information Stadt Nittenau

Nittenauer 
Weihnachtsmarkt
6. bis 8.12.2024, Nittenau
In der schönen Atmosphäre 
zwischen Kirche, Stadtmuseum 
und Haus des Gastes lässt es 
sich angenehm durch die Rei-
hen der Stände fl anieren und 
allerhand Leckereien probieren. 

Nittenau
Die Stadt Nittenau im male-
rischen Regental blickt auf 
über 1000 Jahre Geschichte 
zurück. Am alten Handelsweg 
von Regensburg nach Böh-
men gelegen, fi nden sich noch 
heute viele Burgen entlang des 
Flusses Regen. Die Burg Hof, 
das Schloss Stefl ing und die 
Burgruine Stockenfels sind 
berühmt für ihre Sagen und 
Geistergeschichten, die im Nit-
tenauer Festspiel „Die Geister-
wanderung“ wieder zum Leben 
erweckt werden. Auf zahlrei-
chen Rad- und Wanderwegen 
können Sie das Regental und 
die Oberpfälzer Hügel- und 
Seenlandschaft erkunden. Der 
bei Anglern und Kanufahrern 
beliebte Regen bietet wun-
derschöne Perspektiven auf 
naturbelassene Wälder, Felsen 
und Burgen.
TreffpunktDeutschland.de/nittenau

 
© Tourist-Information Stadt Nittenau 

Schönseer Land
Das Schönseer Land wird 
von den fünf anerkannten 
Erholungsorten Schönsee, 
Dietersdorf, Gaisthal, Stadlern 
und Weiding geprägt und ist 
zu jeder Jahreszeit eine Reise 
wert. Das Erholungsgebiet 
Schönseer Land bietet durch 
seine äußerst attraktive Lage, 
direkt an der tschechischen 
Grenze, eine vielfältige Auswahl 
an Freizeitmöglichkeiten. Rund 
250 km markierte Wege durch 
das Landschaftsschutzgebiet 
locken Wanderer und Rad-
fahrer in die unberührte Natur. 
Bei Interesse können auch 
grenzüberschreitende Rad-
touren unternommen werden 
oder geführte Wanderungen 
mit gespielter Geschichtsszene 
gebucht werden.
TreffpunktDeutschland.de/
schoenseer-land

Schönsee Kurpark © Touristinformation 
der Verwaltungsgemeinschaft Schönsee
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Schleuenhäuschen nach Dietfurt
© Informationszentrum 

 NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

Biergarten
© Informationszentrum

NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

Zentrale Tourist-Information Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1, 85072 Eichstätt, 08421 98760
info@naturpark-altmuehltal.de, www.naturpark-altmuehltal.de

Arnsberger Leite. 
Radler Schleuenhäuschen 

nach Dietfurt © Informationszentrum 
NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

Franken. Schwaben. Oberbayern. Ostbayern.

WILLKOMMEN IM
NATURPARK
ALTMÜHLTAL

Herrlich entspannte 
Urlaubstage genießen 
In sanften Kurven schlängelt sich die Altmühl durch eine 
Landschaft, die ideal ist für Aktive und Naturgenießer: Vorbei 
an Jurafelsen und sonnigen Wacholderheiden fahren Rad-
wanderer auf einem der beliebtesten Radwege Deutschlands, 
dem Altmühltal-Radweg. Auf 166 Kilometern folgt er dem Fluss 
von Gunzenhausen aus durch den Naturpark Altmühltal bis 
zur Donau in Kelheim. Der Altmühltal-Radweg ist eine fabel-
hafte Route für Genussradler: naturnah, eben und stressfrei 
fernab des Straßenverkehrs. Der perfekte Weg für entspannte 
und entspannende Wanderungen im Naturpark Altmühltal ist 
der Altmühltal-Panoramaweg. Er ist einer der „Top Trails of 
Germany“ und als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
zertifi ziert. Mal über die Jurahöhen, mal an der Altmühl entlang 
führt der Altmühltal-Panoramaweg (200 km) zu herrlichen Aus-
blicken, aber auch in die historischen Städtchen der Urlaubs-
region mitten in Bayern. Dort lehnt man sich gerne mal zurück, 
genießt den Tag und lässt sich im charmanten Kaffeehaus, 
im gemütlichen Biergarten oder im Restaurant mit regionaler 
Küche, heimischen Bieren und herzlicher Gastlichkeit ver-
wöhnen. Findet Überraschendes im Museum, fl aniert durch 
die mittelalterliche oder barocke Altstadt und ruht sich aus bei 
ausgezeichneten Gastgebern. Kurzum: Man fühlt sich wohl im 
Naturpark Altmühtal.
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Jetzt QR-Code scannen und 
den Naturpark Altmühltal 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/altmuehltal
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Den Qualitätswanderweg 
„Altmühltal-Panoramaweg“ 
im eigenen Tempo entde-
cken. Aus dem lichten Wald 
heraus führt der weiche 
Pfad auf die nach Kräutern 
duftende Wacholderheide. 
Von einem freiliegenden 
Felsen aus bietet sich ein 
Panoramablick über das Tal 
mit dem glitzernden Fluss. 
Eine sanfte Brise streichelt 
die Haut und trägt das 
Blöken einer Schafherde mit 
sich, die ein Stück entfernt 
zwischen den Wacholder-
büschen grast. In der Ferne 
versprechen die Dächer 
und Kirchturmspitzen eines 
historischen Städtchens 
die Gelegenheit zu einer 
Einkehr: Eine Wanderung 

auf dem Altmühltal- Pano-
ramaweg ist ein Genuss für 
alle Sinne. Als zertifi zierter 
„Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ und einer der 
„Top Trails of Germany“ 
lädt die rund 200 Kilome-
ter lange Route dazu ein, 
den Naturpark Altmühltal 
Schritt für Schritt im eigenen 
Tempo zu erkunden. Der 
Weitwanderweg verläuft von 
Gunzenhausen bis Kelheim 
quer durch die Region in 
Bayerns Mitte. Zum Start-
punkt für mehrtägige Touren 
oder Etappenwanderungen 
gelangt man mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, sodass 
alle die Freiheit haben, ihre 
Touren ganz individuell zu 
planen.

Arnsberger-Leite 
© Informationszentrum NATURPARK ALTMÜHLTAL

Naturpark Altmühltal 

Ein glitzernder Fluss als 
Wanderbegleiter
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ORTE IM LANDKREIS 
EICHSTÄTT

Wellheim

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Eichstätt
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/eichstaett-region

Markt 
Dollnstein 
Stadt 
Eichstätt
Gemeinde 
Hitzhofen
Markt
Mörnsheim

EICHSTÄTT
Mörnsheim

Titting

Markt 
Titting
Gemeinde 
Walting
Markt
Wellheim

Dollnstein

Hitzhofen

Walting

Eichstätt mit 
Altmühl und Altstadt 

© Naturpark Altmühltal / 
Fotograf Dietmar Denger

Oberbayern. Franken. Naturpark Altmühltal. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
EICHSTÄTT

Informationszentrum NATURPARK ALTMÜHLTAL
Notre Dame 1, 85072 Eichstätt, 08421 98760
info@naturpark-altmuehltal.de, www.naturpark-altmuehltal.de

Der Landkreis Eichstätt, idyllisch gelegen in der Mitte Bayerns, 
bezaubert mit seiner reichen Geschichte und malerischen Land-
schaft. Das Herzstück ist die gleichnamige Kreisstadt, geprägt 
von barockem Flair. Die imposante Willibaldsburg thront über 
der Stadt und bietet nicht nur einen atemberaubenden Aus-
blick, sondern auch Einblicke in die Vergangenheit. Die Region 
besticht durch ihre vielfältige Naturlandschaft. Der Naturpark 
Altmühltal, ein Paradies für Wanderer und Radfahrer, umgibt 
den Landkreis. Majestätische Felsen und romantische Flusstäler 
prägen die Szenerie. Kulturinteressierte kommen im Landkreis 
Eichstätt voll auf ihre Kosten. Die barocken Kirchen und Klöster 
zeugen von einer reichen religiösen Tradition. Das Jura-Museum 
auf der Willibaldsburg bietet faszinierende Einblicke in die Erd-
geschichte und die regionale Entwicklung. 
TreffpunktDeutschland.de/eichstaett-region

Burg Arnsberg  © Naturpark 
Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

Eichstätt Willibaldsburg  © Naturpark 
Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

 Altmühltal Blick ins Tal
© Naturpark Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

LANDKREIS EICHSTÄTT

Für Fossiliensammler ist 
der Landkreis Eichstätt ein 
Eldorado. Die Gegend ist 
weltbekannt für ihre reichen 
Funde von Fossilien aus der 
Jurazeit. Die Hobby-Stein-
bruch bei Eichstätt und 
Mörnsheim-Mühlheim laden 
Freizeitgeologen im Som-
mer zum Selbersammeln 
ein. Die Römer am Limes 
haben ebenfalls ihre Spuren 
hinterlassen. Der Oberger-
manisch-Raetische Limes, 
UNESCO-Weltkulturerbe, 
verläuft durch den Land-
kreis. Historische Stätten 
wie das Kastell Vetoniana 
in Pfünz und das Römer 
und Bajuwarenmuseum in 

Kipfenberg bieten Einblicke 
in das römische Erbe der 
Region. Für Genießer locken 
traditionelle bayerische 
Gasthäuser mit regionalen 
Spezialitäten. Die Brau-
tradition ist im Naturpark 
Altmühltal tief verwurzelt 
– das zeigen nicht nur die 
rund 25 heimischen Privat-
brauereien, sondern auch 
zahlreiche Veranstaltungen. 
Der Landkreis Eichstätt 
verbindet auf einzigartige 
Weise Geschichte, Natur, 
Genuss, Fossiliensammlung 
und römische Geschichte 
und lädt Besucher dazu ein, 
die Schönheit dieser bayeri-
schen Region zu entdecken.

Römer- und Bajuwarenmuseum Burg Kipfenberg
© Naturpark Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

Landkreis Eichstätt 

Römer, Genießer &
Fossilien- 
sammler 
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Mörnsheim
Im Markt Mörnsheim im roman-
tischen Gailachtal, einem en-
gen Seitental des Altmühltales 
fi ndet sich eine Bandbreite von 
Freizeitangeboten für den Gast. 
Dabei spielen die Themen 
„Altmühltaler Lamm“ mit dem 
bayernweit einzigartigen Alt-
mühltaler-Lamm-Auftrieb und 
den buchbaren „kulinarischen 
Schäferstündchen“ an frei ver-
einbaren Terminen, sowie dem 
Thema Naturstein & Fossilien 
mit dem Besuchersteinbruch 
Mühlheim eine große Rolle. 
Der Altmühltal-Panoramaweg 
bietet wunderschöne Ausblick 
ins Gailach- und Altmühltal, 
von Solnhofen kommend führt 
dieser direkt hinab in den 
Marktfl ecken und gleich wieder 
hinauf über das Gotteshaus 
und den Bergfriedhof zum 
Burgberg, wo die Südseite der 
ehemaligen Ritterburg zu be-
staunen ist.
TreffpunktDeutschland.de/moernsheim

© Markt Mörnsheim.

DOLLNSTEIN

Dollnstein liegt in einem weiten Talkessel, den in erdgeschicht-
licher Zeit Urdonau und Altmühl an ihrem Zusammenfl uss schu-
fen. Er ist der geeignete Ausgangspunkt für Wanderer, Kletterer, 
Rad- und Bootfahrer. Sehr beliebt bei Jung und Alt ist die Fos-
siliensuche in den umliegenden Steinbrüchen. Das Altmühlzent-
rum, in der sanierten Burg Dollnstein ist ein Informationszentrum 
zur Kulturgeschichte des Altmühltals mit den Schwerpunkten 
Fluss und Burgen. Ein Schatzraum, beherbergt den bei Ausgra-
bungen gefundenen Dollnsteiner Silberschatz. Die Touristinfor-
mation befi ndet sich in der Burg, sowie ein Museumsladen und 
ein Café. Es gibt 5 gut markierte Rundwanderwege, 1 Naturlehr-
pfad, am nördlichen Rand den Altmühltal-Panoramaweg und im 
Naturwaldreservat den anspruchsvollen Jägersteig. Im Ortsteil 
Breitenfurt können Sie sich nach Ihren Aktivitäten im Freibad er-
frischen. TreffpunktDeutschland.de/dollnstein

© Tourismus Information Dollnstein

Felsen vor Dollnstein
© Tourismus Information Dollnstein

Blick vom Stupberg © Regler /
Tourismus Information Dollnstein

FossilienBesuchersteinbruch 
Mühlheim
Oberhalb des Ortsteils 
Mühlheim, am Schaudiberg 
gelegen, befi ndet sich der 
Fossilienbesuchersteinbruch. 
Darin kann man selbst auf 
die Suche nach den verstei-
nerten Schätzen gehen. Die 
Fossiliensucher werden von 
den informativen Tafeln des 
Steinbruchlehrpfads begleitet. 
Mit Themen wie der Entste-
hung der Plattenkalke, dem 
Steinabbau der Region, der  
Verwendung der Platten für 
die Dächer der Jura-Häuser 
und den typischen Fossilien-
funden stimmt er gleich auf 
die bevorstehende Suche 
ein. Auf einer Tafel fi nden sich 
zudem viele praktische Tipps 
zur richtigen Fossiliensuche. 
Ein mobiler Fossilienanhänger 
mit Präparationswerkstatt 
kann am Bruch besichtigt 
aber auch von Schulen aus-
geliehen werden.  
Tagmersheimer Str., Mörnsheim

© Markt Mörnsheim

Hitzhofen
Unsere Gemeinde Hitzhofen 
und sein Ortsteil Hofstetten 
liegen idyllisch umrahmt von 
Wäldern, die auf einen Spazier-
gang einladen. Der Wichtel- 
und Waldlehrpfad in Hofstetten 
erklärt Jung und Alt die Vielfalt 
des Waldes.
Bei ihrem Streifzug werden Sie 
viele Kapellen, Wegkreuze und 
Marterl entdecken. Besonders 
sehenswert sind die historische 
Pfarrkirche Mariä Heimsuchung 
in Hitzhofen, das in Privatbesitz 
befi ndliche Schloss Hofstetten, 
die Pfarrkirche St. Nikolaus, der 
ehemalige Pfarrhof, nunmehr 
genutzt als Dorfl aden und 
Bücherei sowie das Jura-Bau-
ernhof-Museum in Hofstetten. 
Schaun’s doch gerne bei uns 
vorbei.
TreffpunktDeutschland.de/hitzhofen

© Gemeinde Hitzhofen

Willibaldsburg
© Tourist-Information Eichstätt

Willibaldsburg
Das Wahrzeichen der Stadt, 
auf einer Bergzunge gelegen 
hoch über der Stadt, war ehe-
mals repräsentativer Wohnsitz 
der Fürstbischöfe und beher-
bergt heute das schönstge-
legene  Naturkundemuseum 
Bayerns: Das Juramuseum. 
Auch das Museum für Ur- und 
Frühgeschichte ist hier unter-
gebracht und der Magnet 
für Gartenliebhaber ist der 
Bastionsgarten, der die Pfl an-
zenwelt des weltberühmten 
„Hortus Eystettensis“ zeigt – 
mit atemberaubendem Blick 
auf die Stadt.  
Burgstraße 19, Eichstätt

Ehrwürdige Klöster, reich geschmückte Kirchen, prachtvolle 
Residenzen und außergewöhnliche Kulturschätze: Mitten im 
Zentrum des Naturparks Altmühltal liegt die barocke Universi-
tätsstadt Eichstätt. Durch ihre kunstvoll gestalteten Plätze und 
kleinen Gassen bringt sie italienisches Flair in die Urlaubsregion. 
Wahrzeichen der Stadt ist die hoch auf einem Berg liegende 
Willibaldsburg mit ihrem bekannten Jura-Museum und dem  
Bastionsgarten, der das Erbe des berühmten „Hortus Eystetten-
sis“ zum Erblühen bringt. Der Hofgarten der Sommerresidenz 
und Biotopgarten des Informationszentrums Naturpark Altmühl-
tal sind die grünen Oasen in der Stadt. 
TreffpunktDeutschland.de/eichstaett

© Tourist-Information Eichstätt
Eichstätt Marktplatz

© Tourist-Information Eichstätt

Eichstätt Marktplatz © Tourist-Information Eichstätt

EICHSTÄTT
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Den Zauber der Vorweihnachtszeit in der romantischen Kulisse 
Eichstätts erleben: auf dem idyllischen Adventsmarkt am Dom-
platz, bei einer Weihnachtsführung oder beim gemeinsamen 
Adventsliedersingen. Bei kalter Witterung wärmt man sich am 
Lagerfeuer.

 
© Tourist-Information Eichstätt

Eichstätter 
Adventsmarkt
29.11.-01.12., 06.12.-08.12., 
13.12.-15.12.2024, 
Domplatz, Eichstätt

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

EVENTS IN DER REGION...

© Makt Kipfenberg

Ende September werden die Lämmer mit einem Lammabtrieb 
in Böhming in den Winter verabschiedet. Nach dem Eintreffen 
der Schaf-, Lamm- und Ziegenherde an der Böhminger Altmühl-
brücke, wird die Herde in einem kleinen Festzug über die Brücke 
geleitet. Rund um das Hotel & Restaurant „Römer-Castell“ fi ndet 
der große Woll- und Handwerkermarkt statt.

Altmühltaler
Lammabtrieb
27.09. - 28.09.2025, Kipfenberg

WELLHEIM

Das Urdonautal rund um Wellheim, über dem weithin sicht-
bar die majestätische Burgruine thront, liegt als Ausläufer des 
Altmühltals zwischen Eichstätt und Neuburg/Donau. Es gehört 
zu den 100 schönsten Geotopen Bayerns und ist mit zahlreichen 
gut ausgeschilderten Wanderwegen ein tolles Ausfl ugsziel für 
alle Naturliebhaber. Hier entspringt die Schutter, die sich durch 
das romantische Tal bis nach Ingolstadt schlängelt. Auf dem 
zertifi zierten Qualitätswanderweg Urdonautalsteig fi nden Sie ein 
ganz besonderes Wandererlebnis durch Wälder, über Trocken-
rasenhänge und vorbei an beeindruckenden Felsformationen mit 
vielen spektakulären Aussichtspunkten sowie Kultur- und Natur-
sehenswürdigkeiten. TreffpunktDeutschland.de/wellheim

Urdonautalsteig © Tourismusverein Wellheim

Burg Wellheim © Melanie Pruis-Obel / 
Tourismusverein Wellheim

Oberlandsteig © PruisObel / Tourismus-
verein Wellheim

WALTING

Nahe dem Mittelpunkt Bayerns erstreckt sich die Gemeinde Wal-
ting vom Römerkastell Pfünz bis zur Wacholderheide Gungold-
ing, mit großartiger Landschaft und hohem Erholungswert im 
Zentrum des größten Naturpark Deutschlands. Ein Freizeitspaß 
für alle, die sich gerne in einer intakten Natur bewegen: Radwan-
dern, Bootswandern, Wandern, Fossilien suchen, den Spuren 
der Römer nahe des Limes folgen. Inspiriert von einem ganzheit-
lichen Ansatz des Sebastian Kneipp verfolgen auch wir in der 
Gemeinde Walting einen ganzheitlichen Ansatz für das gesamte 
Gemeindegebiet. So können wir bereits jetzt eine Kneippanlage 
im östlichen Bereich an der Almosmühle anbieten, genauso eine 
Anlage im westlichen Bereich am Isenbrunner Bach bei Pfalz-
paint. TreffpunktDeutschland.de/walting

Wacholderheide
© Gemeinde Walting

Römerkastell Pfünz
© Gemeinde Walting

 Isenbrunn
© Gemeinde Walting

TITTING

Titting und das gesamte Anlautertal mit seinen kleinen Dörfern 
ist schlicht, aber schön. Felder, Wiesen und Wälder von un-
aufdringlicher, natürlicher Harmonie und die friedliche An-
lauter beherrschen die Landschaft. Ein Landstrich mit weichen 
Konturen und langgezogenen, ruhigen Tälern, in denen die Zeit 
still zu stehen scheint. Wer sich Muße gönnt, wird in der Stille 
die Pracht des Bescheidenen entdecken: seltene Pfl anzen, rar 
gewordene Tierarten und eine üppige Artenvielfalt. Zahlreiche 
Burgruinen, wie die Ruine Brunneck hoch über Altdorf und das 
Wasserschloss der Brauerei Gutmann in Titting, laden im Anlau-
tertal zum Besuch ein und sind allseits beliebte Ausfl ugsziele. 
TreffpunktDeutschland.de/titting

Römerturm Ekertshofen 
© Tourist-Information Titting

Ansicht Titting vom Kreuzberg 
© Tourist-Information Titting

Fossiliensammelplatz Titting 
© Tourist-Information Titting
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Tourismusverband Franken e.V.
Pretzfelder Straße 15, 90425 Nürnberg, Tel.: 0911 941510,
info@frankentourismus.de, www.frankentourismus.de

Vielfalt auf Fränkisch
Kultur, Natur und Genuss im Urlaubsland Franken 
Verwinkelte Fachwerkgassen neben prächtigen Barock-Ensem-
bles, weite Wälder neben fruchtbaren Weinbergen, entspannter 
Genuss neben jeder Menge sportlicher Action: In Franken 
passen diese scheinbaren Gegensätze einfach zusammen. 
Genau diese Vielfalt zeichnet das Reiseland im Norden Bayerns 
aus. 16 unterschiedliche Ferienlandschaften sorgen für jede 
Menge Abwechslung mit köstlicher Küche, Bier- und Weinspe-
zialitäten, Sehenswürdigkeiten und lebendiger Kultur – typisch 
fränkisch eben.
Nachhaltige Wege in den Urlaub
Charakteristisch für Franken ist zudem der Abwechslungs-
reichtum seiner Naturparke: Mit zehn an der Zahl machen sie 
mehr als die Hälfte des Urlaubslands aus. Die Naturparke sind 
auch ein Indikator für die große Bedeutung der Nachhaltig-
keit im fränkischen Tourismus. Schließlich gehört es zu den 
zentralen Aufgaben eines Naturparks, seine Landschaften aktiv 
zu schützen, zu pfl egen, zu entwickeln und sie zugleich den 
Menschen zugänglich zu machen. Damit dies von Beginn an 
so ist, empfehlen sich für die Anreise die Bayerische Eisen-
bahngesellschaft (BEG) und der Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN). Dank ihnen durchzieht ein dichtes Netz an 
Bus- und Bahnlinien das Urlaubsland Franken. Viele Busse und 
Bahnen steuern bewusst Freizeitziele oder Ausgangspunkte für 
Wander- und Radrouten an.
Städtetrips schreiben die besten Storys 
Eine faszinierende Welt eröffnet sich in den fränkischen Städ-
ten. Zu den Glanzlichtern zählen Ansbach, Aschaffenburg, 
Bamberg, Bayreuth, Coburg, Dinkelsbühl, Eichstätt, Erlangen, 
Forchheim, Fürth, Kulmbach, Nürnberg, Rothenburg ob der 
Tauber, Schweinfurt oder Würzburg.

Radeln am 
Tauber-Altmühl- 

Radweg in Eichstätt 
© Naturpark Altmühltal / 

Dietmar Denger
Kulinarische Welterbetour Bad 
Kissingen © Bayer. Staatsbad 

Bad Kissingen GmbH / 
Ingo Peters

WILLKOMMEN IN
FRANKEN

Blick auf den Staffelberg 
© Obermain•Jura / Angela F. Endress

Baumwipfelpfad Steigerwald 
© Florian Trykowski 

Ganz gleich, auf welche Art 
man Franken für sich ent-
deckt: Die entspannenden 
Momente kommen nicht zu 
kurz. Dafür sorgen die 19 
Heilbäder und Kurorte im 
„Gesundheitspark Franken“. 
Sie sind – dank innovativer 
Konzepte und Heilschät-
zen aus der Natur – wahre 
Gesundheits- und Wohlfüh-
lexperten. Zu ihrem Angebot 
gehören moderne Thermen, 

großartige Saunalandschaf-
ten, Wellness-Anwendun-
gen sowie Besonderheiten 
wie Deutschlands erster 
Heilwassersee, Salzseen mit 
einer Konzentration wie im 
Toten Meer oder zertifi zierte 
Heilwälder. Hier kann man 
sich körperlich regenerieren 
und vor allem die Seele 
nach allen Regeln der Kunst 
baumeln lassen.
www.gesundheitspark-franken.de 

Brunnen- und  Wandelhalle Bad Kissingen
© Ingo Peters / Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH

Franken 

Entspannen im 
Gesundheitspark
Franken

Vielfalt rund ums fl üssige Gold Frankens
Ob beim Wandern, nach der Radtour oder beim Stadtbummel: 
Den Durst stillt in Franken ein heimisches Bier. Nirgendwo sonst 
gibt es eine so große Dichte an Brauereien wie hier. Die zahlrei-
chen Privatbrauereien, Gasthausbrauereien, Kommunbrauereien 
und Craftbrauer sorgen für eine süffi ge Vielfalt an unterschied-
lichen Biersorten. Die dafür benötigten Zutaten sind ebenso 
einfach wie regional: Aromahopfen und Braugerste wachsen 
in Franken direkt vor Ort, das Wasser sprudelt frisch aus den 
Brunnen der Brauereien. Das fränkische Bier bietet Anlass für 
viele Reiseerlebnisse: Dazu gehören etwa Braukurse, Bierver-
kostungen oder sogar Stadtführungen im Zeichen des Bieres. 
Außerdem lohnt sich ein Besuch 
in den zahlreichen Bier- und 
Brauereimuseen. Darüber hinaus 
verfeinern die fränkischen Brau-
erzeugnisse viele kulinarische 
Genüsse, die jetzt im Herbst 
Hochkonjunktur haben – von der 
wärmenden Biersuppe über das 
deftige Schäufele an Dunkel-
biersoße bis zum aromatischen 
Glühbier. www.franken-bierland.de 

Brauereigasthof Landwehr-Bräu 
Romantisches Franken 

© FrankenTourismus / Holger Leue

Goikelbräu Lohr a.Main  
© FrankenTourismus/Holger Leue

Franken 

Heimat der Biere
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ORTE IM LANDKREIS ROTH

Spalt Hilpoltstein

Thalmässing

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Roth
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/roth-region

Gemeinde 
Georgensgmünd 
Stadt 
Hilpoltstein
Stadt
Roth
Kreisfreie Stadt
Schwabach 

Stadt
Spalt
Markt
Thalmässing

Georgensgmünd

ROTH

Schwabach

Main-Donau-Kanal
© Bernhard Bergauer /

Stadt Hilpoltstein, Amt für 
Kultur und Tourismus 

Franken. Naturpark Altmühltal. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
ROTH

UND
STADTSCHWABACH

Der Landkreis Roth in Mittelfranken ist ein reizvolles Ziel für 
Naturliebhaber und Kultursuchende. Eingebettet in die sanften 
Hügel des Fränkischen Seenlands, bietet er eine Fülle an Frei-
zeitmöglichkeiten. Besuchen Sie den nödlichen Teil des Großen 
Brombachsee für Wassersport und entspannte Spaziergänge 
entlang der Uferpromenaden. Historische Städte wie Roth und 
Hilpoltstein bezaubern mit mittelalterlichen Burgen und char-
manten Fachwerkhäusern. Radfahrer und Wanderer können die 
gut ausgeschilderten Routen durch malerische Landschaften 
erkunden. Zahlreiche Feste und Veranstaltungen das ganze Jahr 
über spiegeln die lebendige Tradition und Kultur der Region 
wider. TreffpunktDeutschland.de/roth-region

Burg Hilpoltstein  
© Bergauer Bernhard / Stadt Hilpoltstein

Marktplatz 
© Gemeinde Georgensgmünd

 
© Stadt Roth 

LANDKREIS ROTH

In der Marktgemeinde 
Thalmässing gibt es drei 
Wanderwege mit dem Wan-
dersiegel des Deutschen 
Wanderinstituts. Somit kann 
der Wanderer - je nach 
Tagesform - selbst entschei-
den, ob er einen 8, 12 oder 
den 18 Kilometer langen 
Premiumrundwanderweg 
geht. Mit den prämierten 
Wegen „Jurakante“ (8 km), 
Vorgeschichtsweg (12 km) 
und „Thalachtal-Panorama-
weg“ (18 km), einem herr-
lichen Wanderweg auf den 
Höhen um Thalmässing, 
entstand eine herausragen-
de Premium-Wanderregion, 
die ihres gleichen an Schön-
heit und Vielfalt sucht. 
Die als Premiumwander-

weg ausgezeichneten 
Routen beeindrucken mit 
einem besonders natur-
nahen Streckenverlauf, 
der rings um Thalmässing 
eng mit der Geschichte 
der Region verbunden ist. 
Viele Fahrradfahrer wis-
sen, dass Thalmässing 
direkt an der Strecke des 
Rother Triathlons liegt. Die 
Radstrecke des jährlichen 
Langdistanz Festivals ist 
ganzjährig beschildert. 
Auch die Radstrecke des 
kleineren Rothseetriathlons 
führt durch das Land um 
Stauf. Die Radwegenetze 
im Naturpark Altmühltal und 
im Großraum Nürnberg sind 
mit den markierten Strecken 
um Thalmässing verbunden.
TreffpunktDeutschland.de/thalmaessing

 
© Markt Thalmässing

Wandern und Radfahren 
in und um Thalmässing

https://www.treffpunktdeutschland.de/roth-region
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Inmitten einer leicht hügeligen und waldreichen Landschaft, um-
geben von Hopfenfeldern, eingebettet zwischen Brombachsee 
und Rothsee – so präsentiert sich Georgensgmünd seinen Be-
suchern. Eine Vielzahl von Wanderwegen lädt Naturliebhaber zu 
abwechslungsreichen Exkursionen in die Umgebung ein. Doch 
auch der Kernort der Rezatgemeinde ist einen Besuch wert… 
Das heute noch erhaltene Ensemble aus Ehemaliger Synagoge, 
Jüdischem Friedhof und Taharahaus gilt in dieser Zusammen-
stellung als einmalig und präsentiert seinen Gästen ganz be-
sondere Einblicke in die Geschichte des fränkischen Landjuden-
tums. Auch Kunst spielt in Georgensgmünd eine große Rolle. 
Mehr als 40 Skulpturen und Künstlerbrunnen warten im Gemein-
degebiet auf ihre Entdeckung. TreffpunktDeutschland.de/georgensgmuend

Radweg mit Skulptur
© Gemeinde Georgensgmünd

Jüdischer Friedhof
© Gemeinde Georgensgmünd

© Gemeinde Georgensgmünd

GEORGENSGMÜND

Hilpoltstein
Hilpoltstein ist reich an 
Geschichte und Freizeitan-
geboten. Wehrhafte Stadt-
mauertürme, aufwendige 
Fachwerkhäuser, ein stolzes 
Residenzschloss und die Burg-
ruine, die über allem thront: 
In Hilpoltstein begegnet man 
Spuren einer über 1.000-jäh-
rigen Stadtgeschichte. Als 
Ortsgründer gelten die Herren 
von Stein, die im Mittelalter als 
Reichsadelige eine machtvolle 
Stellung bekleideten. Zu den 
Glanzzeiten der Stadtgeschich-
te zählt das 16. Jh., als Hilpolt-
stein Teil des Fürstentums Pfalz 
Neuburg wurde. 1606 hielt die 
Pfalzgräfi n dort Einzug – ein 
Ereignis, das heute noch jedes 
Jahr beim Burgfest im August 
gefeiert wird.
TreffpunktDeutschland.de/hilpoltstein

  © Bergauer Bernhard / 
 Stadt Hilpoltstein 

© Bernhard Bergauer / Stadt Hilpoltstein 
Amt für Kultur und Tourismus

Schleuse Hilpoltstein 
und Wasserscheiden
Die Schleuse ist mit einer 
Fallhöhe von 24,67 m eine der 
größten Schleusen und als 
Sparschleuse gebaut.
Altenhofen A30, Hilpoltstein

Inmitten des Fränkischen Seenlandes und nur 7 km vom 
Rothsee entfernt, liegt die Kreisstadt Roth. Unsere Stadt blickt 
auf eine lange Geschichte zurück. Erstmals urkundlich erwähnt 
wurde sie im Jahre 1060, als Bischof Gundekar II von Eichstätt 
eine Kirche zu „Rote“ weihte – und feierte somit 2010 950-jähri-
ges Stadtjubiläum. In der Mitte des 14. Jahrhunderts erfolgte die 
Verleihung der Stadtrechte. 
Noch heute ist die damalige mittelalterliche Struktur im Stadt-
bild, mit der an vielen Stellen erhaltenen Stadtmauer, und dem 
breit ausladenden Markt als Zentrum, umrahmt von stattlichen 
Bürgerhäusern, gut abzulesen. TreffpunktDeutschland.de/roth

AbendROTH - Kunst. Kultur. Shopping 
© Stadt Roth - Tourist-Information

Altes Rathaus 
© Stadt Roth - Tourist-Information

Marktplatz  
© Stadt Roth - Tourist-Information

ROTH

© Bernhard Bergauer / Stadt Hilpoltstein, 
Amt für Kultur und Tourismus

Burgruine Hilpoltstein
Die Burg erlebte ihre Blüte 
während der Zeit der Her-
ren von Stein im 13. und 14. 
Jh. Letzte Bewohnerin war 
Pfalzgräfi n Dorothea Maria im 
17. Jh. Sie prägte mit ihrem 
großen Umbau noch einmal 
maßgeblich das heutige Er-
scheinungsbild der Anlage. 
Maria-Dorothea-Straße, Hilpoltstein

Spalt
Eingebettet, in sanft geschwun-
genen Tälern und umrahmt von 
Hopfengärten und blühenden 
Wiesen, gilt Spalt seit jeher als 
die Hopfen- und Biermetropole 
Nordbayerns, und als eine über 
1.200 Jahre alte Stätte fränki-
scher Kultur. Idylle pur erwartet 
Sie am Igelsbachsee und dem 
Großen Brombachsee vor den 
Toren der Stadt und gilt zurecht 
als Geheimtipp in der Urlaubs-
region „Fränkisches Seenland“. 
Die Stadtbrauerei Spalt, als 
einzige kommunale Brauerei 
Deutschlands, produziert hoch-
wertige Biere die Sie sich nicht 
entgehen lassen sollten. Das 
HopfenBierGut, im ehemaligen 
Kornhaus, schickt Sie auf eine 
spannende Reise durch die 
Geschichte des Hopfens und 
des Bieres. 
TreffpunktDeutschland.de/spalt

© Museum HopfenBierGut & Tourist 
Information im Kornhaus der Stadt Spalt 

 © Museum HopfenBierGut / Werner Eitel

Museum HopfenBierGut 
Erleben. Schmecken. Stau-
nen. Ein interaktives span-
nendes Museum rund um 
die Hopfen- und Bierkultur. 
Erkunden Sie unsere Erlebnis-
welten: den dreidimensiona-
len Stadtplan, das Panorama-
Kino u.v.m. Gabrieliplatz 1, Spalt 

© Stadt Roth - Tourist-Information

Schloss Ratibor 
Georg der Fromme errich-
tete 1535-1538 in seiner 
Oberamtsstadt Roth dieses 
repräsentative Jagdschloss. 
Im zweiten Stock ist das Mu-
seum Schloss Ratibor unter-
gebracht. Hauptstraße 1, Roth
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© Markt Thalmässing

Schloss Eysölden
Schloss Eysölden, im mittel-
fränkischen Landkreis Roth 
gelegen, entführt Sie in die 
Welt des Mittelalters. Die 
Burg, ursprünglich im 13. 
Jahrhundert erbaut, erhebt 
sich majestätisch auf einem 
Felssporn über dem Tal der 
Altmühl. Thalmässing

EVENTS IN DER REGION...

AbendROTH
27.09.2024, 17-22 Uhr, Roth 
Im Herbst wird die Rother In-
nenstadt zu einer Erlebniswelt. 
Die Straßen und Geschäfte 
werden in rotes Licht getaucht 
und sorgen für eine außerge-
wöhnliche Atmosphäre.

 
© Stadt Roth 

Für die ganze Familie: Highlights am Samstag sind die Flug-
vorführung der Kitefl yers, die spektakuläre Feuershow und das 
anschließende Feuerwerk am Samstagabend. Am Sonntag sind 
alle Kinder eingeladen mit der Donikkl Crew ausgelassen zu 
feiern. Mit Musik, Essen und Getränken.

 
© Bergauer Bernhard  / Stadt Hilpoltstein Amt für Kultur und Tourismus 

Drachenfest
28.09.2024 - 29.09.2024, Hilpoltstein/Heuberg

 
© Stadt Roth

Rother 
Klarinettentage
18.10. - 20.10.2024, Roth
Ob Jung, ob Alt, ob Hobby- 
Klarinettisten, ob professionelle 
Spieler – die Rother Klarinet-
tentage haben sich als belieb-
ter Workshop mit hochkaräti-
gen Konzerten etabliert. 

Thalmässing
Der Markt Thalmässing, am 
Rande des Fränkischen Seen-
lands lockt mit Geschichte, 
Kultur, Erholung und Natur. 
TreffpunktDeutschland.de/thalmaessing

 Marktplatz © Markt Thalmässing

Schwabach
Die Goldschlägerstadt. 
Schwabach ist das europäi-
sche Zentrum der Blattgold-
herstellung. Erleben Sie in der 
Goldschläger-Schauwerkstatt, 
wie aus einem kleinen Goldbar-
ren, in mehreren Arbeitsschrit-
ten, hauchdünnes Blattgold in 
einer Stärke von gerade einmal 
einem 10.000stel Millimeter 
entsteht. 
Die Zeugnisse von Schwa-
bachs traditionellem Handwerk 
fi nden Sie an vielen Stellen 
in der Altstadt. Ob auf den 
goldenen Türmen des Rat-
hauses, dem Hochaltar in der 
Stadtkirche oder an Fassaden 
von Häusern und auf moder-
nen Kunstwerken - Schwa-
bach zeigt stolz seine goldene 
Tradition.
TreffpunktDeutschland.de/schwabach

Rathaus mit goldenen Dächern 
© Stadt Schwabach 

Noch mehr 
Informationen 
zu den folgen-
den Adressen 
finden Sie on-

line.  Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis Roth 
entdecken! 
TreffpunktDeutschland.de/ 
roth-region

NOCH MEHR 
IN DER  
REGION...

An zwei Wochenenden lädt der Rother Christkindlesmarkt zum 
Schlemmen, Einkaufen und gemütlichen Beisammensein auf 
dem historischen Marktplatz ein. Rund sechzig Vereine und Ins-
titutionen bringen vorweihnachtliche Stimmung in die Kreisstadt 
und präsentieren abwechslungsreiche, liebevoll verpackte und 
selbst hergestellte Produkte. 

Rother Christkindlesmarkt
21.11.2024 - 08.12.2024 (Do - So), Roth

©
 S

ta
d

t 
R

o
th

 /
 O

liv
er

 F
ra

nk

Bildbeschreibung 
© Rechteinhaber

Brauchtumsumzug
02.02.2025, Hilpoltstein
Brauchtumsumzug der Hilpolt-
steiner Flecklasmänner. Schau-
rig schöne Gestalten erobern 
die Altstadt von Hilpoltstein.

Spalter Weihnachtsmarkt
30.11. - 01.12.2024, Spalt  
Während Sie durch die gemüt-
lichen Winkel, Ecken und Gas-
sen der Altstadt schlendern, 
die im Glanz der adventlichen 
Vorfreude erstrahlen können 
Sie schauen und einkaufen.

 © Tourist Information 
im Kornhaus der Stadt Spalt

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

Über 300 Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten 

und Events. 
TreffpunktDeutschland.de/

willkommen

REGION AUGSBURG
WOHIN ALS NÄCHSTES?

Hilpoltsteiner
Weihnachtsmarkt
30.11. - 01.12.2024, Hilpoltstein  
Weihnachtsmarkt Hilpoltstein lt. 
dem Motto „Hilpoltstein, Stadt 
der Sterne“ Der diesjährige 
Weihnachtsmarkt in Hilpoltstein 
fi ndet am ersten Adventswo-
chenende statt. Hierfür bietet 
die mittelalterliche Altstadt rund 
um den Marktplatz ein schönes 
Ambiente für den zweitägigen 
Markt für „Jung und Alt“. Rund 
um den Marktplatz, vor der Re-
sidenz und entlang der Markt-
straße drängen sich liebevoll, 
weihnachtlich geschmückte 
Holzbuden und Stände. An 
allen Ständen werden den 
Besuchern weihnachtliche 
Leckereien, Bastelarbeiten oder 
Geschenkartikel angeboten. 
Der schönste Stand wird auch 
in diesem Jahr wieder prämiert.
Gemäß dem Motto „Stadt der 
Sterne“ sind im ganzen Innen-
stadtbereich viele Bäume mit 
verschiedenen Sternen und 
Lichtern dekoriert.

© Bergauer Bernhard /
Amt für Kultur und Tourismus Hilpoltstein
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Fraenkische 
Wurstplatte vor Burg Hohenstein

© Nürnberger Land Tourismus, 
Thomas Geiger

WILLKOMMEN IM
NÜRNBERGER
LAND

Nürnberger Land Tourismus
Waldluststraße 1, Lauf a. d. Pegnitz, Tel.: 09123 9506062, 
urlaub@nuernberger-land.de, urlaub.nuernberger-land.de

Neuer Radweg durchs 
Nürnberger Land
(Nürnberger Land) Ein neues 
Touren-Highlight überrascht 
Radfahrer im Nürnberger 
Land. Entlang des 160 km 
langen Sinnesradwegs mit 
1800 Höhenmeter ent-
decken Radler wertvolle 
Biotope, romantische Dörfer 
und sogar ein Waldsofa, das 
zum entspannten Lauschen 
am Wegesrand einlädt. Auf 
Barfußpfaden entlang ma-
gischen Gesteins, lässt sich 
die bewegte Geologie des 
Nürnberger Lands regel-
recht ertasten. Zum Abküh-

len gibt’s Erfrischungs-Oa-
sen an regionalen Flüssen 
und Seen oder am Ludwig-
Main-Donau Kanal. Überall 
entlang des Weges fi ndet 
man ausgesuchte Einkehr-
möglichkeiten. Die Region 
nahm das 50jährige Jubi-
läum des Landkreises zum 
Anlass, die Tour zusammen-
zustellen. Die vier Etappen 
sind beliebig kombinierbar 
und eigenen sich bestens 
für Familien sowie Ausdau-
ersportler. Fehlt nur noch 
der Geschmackssinn, der 
sich ganz bestimmt über ein 
regionales Schmankerl freut. 
TreffpunktDeutschland.de/
nuernberger-land

Pegnitztal-Radweg 
© Frank_Boxler / Nürnberger Land Tourismus, Thomas Geiger

Nürnberger Land 

Ein Erlebnis für
alle Sinne

Nur 20 min Zugfahrt von Nürnberg entfernt laden zahlreiche 
Berge und Täler, weitläufi ge Wälder, historische Burgen und 
Schlösser sowie umfangreiche Gastronomie-, Übernachtungs- 
und Aktiv-Angebote zur Entdeckertour ein. Das Nürnberger Land 
ist nahezu fl ächendeckend mit Wander- und Radwegen er-
schlossen und mit seinen imposanten Felsformationen ein welt-
bekanntes Klettergebiet. Der romantische Flusslauf der Pegnitz 
und die Happurger Seen laden auch Wassersportler ein. Nach 
Aktivität und Bewegung ist ein Besuch der Fackelmann Therme 
Hersbruck herrlich entspannend. Spannende Einblicke in die 
Geschichte bieten mehr als 20 kleine, teils aber sehr bedeutende 
Museen im Nürnberger Land. TreffpunktDeutschland.de/nuernberger-land

Algersdorf 
© Frank Boxler / Nürnberger Land Tourismus 

Bikepark Osternohe 
© Susanne Baderscheider

Blick Burg Hohenstein
© Susanne Baderscheider

Landkreis 

NÜRNBERGER LAND

Burg Hohenstein
© Gemeinde Kirchensittenbach

Kirchensittenbach
Kirchensittenbach zählt zu 
den landschaftlich schönsten 
Gemeinden des Landkreises 
Nürnberger Land. Besonders 
sehenswert ist die Burg Hohen-
stein und das Tetzelschloss in 
Kirchensittenbach
TreffpunktDeutschland.de/kirchensittenbach

© Stadt Lauf a.d.Pegnitz / Schleif

Lauf a.d. Pegnitz
Einen Besuch wert ist die Alt-
stadt mit der Kaiserburg, einem 
Bauwerk von europäischem 
Rang. Kaiser Karl IV. ließ sie, 
in seiner Eigenschaft als König 
von Böhmen, zwischen 1357 
und 1360 errichten. 
TreffpunktDeutschland.de/lauf-an-der-pegnitz

Schloss
© Gemeinde Reichenschwand

Reichenschwand
Eingangstor zur Hersbrucker 
Schweiz. Reichenschwand ist 
ein zentraler Ausgangspunkt für 
Radtouren und Wanderungen 
in die wunderschöne Mittelge-
birgslandschaft. 
TreffpunktDeutschland.de/reichenschwand

Schwaiger Schloss 
© Gemeinde Schwaig b.Nürnberg

Schwaig b.Nürnberg
Unmittelbar an Nürnberg an-
grenzend, erstreckt sich das 
Gemeindegebiet beiderseits 
des landschaftlich reizvollen 
Pegnitztales. Viele Wanderwe-
ge erschließen die Schönheiten 
des Lorenzer und Sebalder 
Reichswaldes.
TreffpunktDeutschland.de/schwaig
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Nürnberg - bei diesem Namen mag der eine an Bratwürste, 
Lebkuchen und den Christkindlesmarkt denken, wieder andere 
verbinden den Namen der Stadt mit großen Gestalten der Kunst- 
und Kulturgeschichte: Albrecht Dürer, Veit Stoß oder Willibald 
Pirckheimer.
Welches Image man auch mit Nürnberg verbindet: In der Realität 
ergibt sich ein Mosaik aus vielen großen und kleinen Steinen, wel-
che das harmonierende Nebeneinander von Historie und Moderne 
prägen. TreffpunktDeutschland.de/nuernberg

Tiergärtnertorplatz am Abend © Steffen Oliver Riese Fotografi e /
Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Henkersteg © Detlef Danitz Ehebrunnen © Detlef Danitz

NÜRNBERG HOT
SPOT
ORT

Kaiserburg Nürberg
© Uwe Niklas

Biergarten
© Florian Trykowski 

WILLKOMMEN IN
NÜRNBERG

Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg
Verkehrsverein Nürnberg e.V.
Frauentorgraben 3/IV
90443 Nürnberg
Telefon: 0911 23360
tourismus@nuernberg.de, tourismus.nuernberg.de

Die Bäder der Stadt Nürnberg laden mit ihren vielseitigen 
Möglichkeiten herzlich ein, den Alltag im wahrsten Sinne des 
Wortes ins Wasser fallen zu lassen! Schwimmer- und Nicht-
schwimmerbecken, Kleinkindbereiche, Rutschen und Sprung-
türme lassen keine Wünsche offen. 
Ein ideales Ausfl ugsziel für alle Wasserratten! Wer die See-
le fernab vom Trubel baumeln lassen möchte, besucht die 
moderne Sauna im Langwasserbad mit großem Außenbereich, 
die gut zu erreichende Stadt-Sauna im Südstadtbad oder die 
kleine urige Sauna im Katzwangbad. Alle Standorte und Infos:
www.nuernbergbad.de

Sauna Langwasser © NürnbergBad

Stadionbad 
© NürnbergBad

Sprungturm Südstadtbad
© NürnbergBad

Nürnberg Bad

Spielzeugmuseum
Seit dem Mittelalter ist 
Nürnberg die Stadt des 
Spielzeugs. Mit einer Fülle 
außergewöhnlicher Exponate 
von der Antike bis zur Gegen-
wart zeigt das weltberühmte 
Museum auf 1.400 m2 Fläche 
die „Welt im Kleinen“ und gibt 
so Einblick in die Lebenswelt 
vergangener Jahrhunderte. 
Karlstraße 13-15, Nünberg

Kinderführung im Spielzeugmuseum
 © KPZ Nürnberg

Stadtmuseum im 
Fembo-Haus
Über 950 Jahre Stadtge-
schichte werden durch wert-
volle Originalräume, Raum-
inszenierungen und Hörspiele 
lebendig – von der ersten 
urkundlichen Erwähnung 
Nürnbergs im Jahr 1050 bis 
heute. Burgstraße 15, Nürnberg

Barockvestibül im Stadtmuseum im 
Fembo-Haus © Erich Malter

St. Lorenz
St. Lorenz war die Pfarrkir-
che der südlich der Pegnitz 
gelegenen Stadtteile des 
mittelalterlichen Nürnberg 
und damit das Pendant zur 
Sebalduskirche nördlich der 
Pegnitz. Die gotische Basilika 
wurde um 1250 begonnen 
und 1477 vollendet. Seit der 
Reformation sind die Lorenz-
kirche wie auch die Sebal-
duskirche die beiden großen 
evangelischen Stadtkirchen 
Nürnbergs. Bemerkenswert 
ist die reich verzierte West-
fassade mit den zwei Türmen 
und dem großen Rosetten-
fenster. Im Inneren befi nden 
sich zahlreiche kleine Altäre 
aus dem 15. Jahrhundert und 
drei Orgeln mit zusammen 
über 12.000 Pfeifen.
Lorenzer Pl. 1, Nürnberg

 
© Detlef Danitz
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Zukunft zum Anfassen. Im Zukunftsmuseum wartet schon 
heute die Welt von morgen. Wie werden wir in 10, 20 oder 50 
Jahren leben? Wie entwickelt sich Technik weiter - und vor 
welche Herausforderungen stellt uns das als Gesellschaft? 
Was wünschen wir uns? Welche Befürchtungen haben wir? Die 
Zweigstelle des Deutschen Museums im Herzen der Nürnber-
ger Altstadt lädt zu einem spannenden und aufschlussreichen 
Blick in die Zukunft ein. Die Grundkonzeption einer Gegenüber-
stellung von „Science“ und „Fiction“ zieht sich dabei als roter 
Faden durch alle Bereiche der Ausstellung. 
Augustinerhof 4, Nürnberg

 Future Communicators 
© Ludwig Olah / Deutsches Museum

 Der Pop.Up
© Ludwig Olah / Deutsches Museum. 

 Fallturm
© Ludwig Olah / Deutsches Museum 

Zukunftsmuseum

DB Museum Nürnberg
Die ganze Welt der Eisenbahn 
erleben! Bereits im Jahr 1882 
gegründet, ist das heutige DB 
Museum das älteste Eisen-
bahnmuseum der Welt. Unter 
dem Dach der Deutsche Bahn 
Stiftung hält es die deutsche 
Eisenbahngeschichte aller 
Epochen lebendig. Rund 
200.000 Gäste besuchen 
jedes Jahr das Stammhaus 
in Nürnberg sowie die beiden 
Außenstandorte in Koblenz 
und Halle an der Saale. Kern 
des Museums in Nürnberg 
bildet eine 6.600 Quadrat-
meter große Ausstellung zur 
Geschichte der Eisenbahn in 
Deutschland. Verschiedene 
Erzählstränge berichten von 
gesellschaftlichen, kulturellen 
und wirtschaftlichen Ent-
wicklungen und geben einen 
Ausblick in die Zukunft.
Lessingstraße 6, Nürnberg

DB Museum Nürnberg 
© Mike Beims / DB Museium

Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände
Das Dokumentationszentrum 
setzt sich mit der Geschichte 
der nationalsozialistischen 
Parteitage und der damit ver-
bundenen Architektur ausein-
ander. Das Zentrum befi ndet 
sich auf dem ehemaligen 
Reichsparteitagsgelände. 
Wegen Umbau ist im Moment die Interims-
Ausstellung zu besichtigen. 
Bayernstraße 110, Nürnberg

© Marcus Buck

Das Neue Museum ist ein Haus der ästhetischen Erfahrung 
und des diskursiven Austauschs, ein Ort für Inspiration und 
Begegnung. Mit seiner eindrucksvollen Architektur zieht das 
Staatliche Museum für Kunst und Design in Nürnberg seit sei-
ner Eröffnung im April 2000 die Besucher an. Zeitgenössi sche 
Kunst und modernes Design auf über 3.000 m² werden hier in 
luftig hellen Räumen präsentiert. Regelmäßig wechselnde Aus-
stellungen im Saal und fortlaufende Neugestaltung der Samm-
lungsräume machen auch wiederholte Besuche spannend.
Luitpoldstraße 5, Nürnberg

 
© Neues Museum / Annette Kradisch

 
©  Neues Museum / Annette Kradisch

 
© Detlef Danitz 

Staatliches Museum 
für Kunst und Design 
Nürnberg 

© Detlef Danitz

Tiergärtnertor
Das Tiergärtnertor ist Be-
standteil der Nürnberger 
Stadtmauer und besonders 
in den Sommermonaten ein 
beliebter Treffpunkt für Jung 
und Alt. Es wurde im 13. Jahr-
hundert errichtet und war das 
Ausfallstor Richtung Nord-
westen. Beim Tiergärtnertor, Nürnberg

St. Sebaldus
Die Sebalduskirche ist die 
älteste Kirche der Stadt Nürn-
berg. Das heutige Gebäude 
ist der Nachfolger einer älte-
ren Kirche  aus dem 12. Jahr-
hundert, auf deren Grund-
festen sie im 13. Jahrhundert 
als Basilika mit zwei Chören 
erbaut wurde. Vorbild war der 
Bamberger Dom. Die Sebal-
duskirche verbindet sowohl 
romanische als auch gotische 
Bauelemente. Die prächtigen 
Glasfenster des Glasmalers 
Veit Hirsvogel sind größten-
teils seit dem 16. Jahrhundert 
unversehrt erhalten. Beson-
ders markant ist das Welt-
gerichtsportal am südlichen 
Seitenschiff, das Szenen des 
jüngsten Gerichts zeigt. Das 
Kernstück ist das von Peter 
Vischer geschaffene Grab des 
Namenspatrons Sebaldus 
aus dem 16. Jahrhundert. 
Sehenswert sind verschie-
dene Werke des Nürnberger 
Kunstschnitzers Veit Stoß. 
Winklerstraße, Nürnberg

 
© Detlef Danitz Hans-Sachs-Brunnen

Ehekarussell
Der Hans-Sachs-Brunnen, 
der 1984 von dem Bildhauer 
Jürgen Weber errichtet wurde, 
steht in der Fußgängerzone 
vor dem Weißen Turm. Der 
Brunnen wird auch „Ehe-
karussell“ genannt, da er 
szenische Darstellungen einer 
Ehe zum Motiv hat. 
Am Weißen Turm, Nürnberg

 
© Detlef Danitz

Straße der 
Menschenrechte
Begehbares  Kunstwerk des 
israelischen Künstlers Dani 
Karavan. Auf 27 acht Meter 
hohen Betonpfeilern sind die 
Artikel der Menschenrechte in 
deutscher und in jeweils einer 
anderen Spache pro Säule 
eingemeißelt.
Kartäusergasse 1, Nürnberg

 
© Detlef Danitz
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Schöner Brunnen
Er wurde bereits am Ende des 
14. Jahrhunderts von Heinrich 
Beheim erbaut. Er ist ca. 19 
Meter hoch und einer Kirch-
turmspitze nachempfunden. 
Auf dem Hauptmarkt steht 
allerdings nur eine Kopie, die 
1903 aus Muschelkalk erbaut 
wurde. Hauptmarkt, Nürnberg

 
© Detlef Danitz

Tiergarten Nürnberg
Vor 85 Jahren, im Mai 1939, 
hat der Tiergarten an sei-
nem heutigen Standort am 
Schmausenbuck nach einem 
Umzug die Pforten wieder 
geöffnet. Der Tiergarten 
Nürnberg ist einer von zwei 
deutschen Zoos, in denen 
Delphine gehalten werden. 
Am Tiergarten 30, Nürnberg

Delphin
© Mathias Orgeldinger

Von der Altstadt aus wirkt die Kaiserburg wie eine geschlossene 
Anlage. Tatsächlich handelt es sich um drei voneinander, durch 
Tore und Mauern, getrennte Komplexe: Die Hauptburg mit Hof 
im Inneren, der Vorhof mit Wirtschaftsgebäuden und die jenseits 
der Freiung gelegene Grafenburg und die Bauten der Reichs-
stadt Nürnberg. Im Mittelalter war die Nürnberger Kaiserburg 
eine der bedeutendsten Kaiserpfalzen des Heiligen Römischen 
Reichs Deutscher Nation. Über ältere Bauten aus der Zeit der 
Salier errichteten die staufi schen Kaiser und Könige und ihre 
Nachfolger eine große Burganlage, zu deren ältesten erhaltenen 
Teilen die kaiserliche Doppelkapelle gehört. Im 19. Jahrhundert 
wurde die Burg im Zeichen der Romanik ausgebaut. Heute bie-
ten die Räumlichkeiten eine neu konzipierte Ausstellung. 
Auf der Burg 17, Nürnberg

Nürnberg Kaiserburg Blick auf den Sinwellturm 
© Bayerische Schlösserverwaltung / www.schloesser.bayern.de

Dauerausstellung © Veronika Freudling /
Bayerische Schlösserverwaltung /

www.schloesser.bayern.de

Vorhof mit Heidenturm © Elmar Hahn /   
Bayerische Schlösserverwaltung / 

www.schloesser.bayern.de 

Kaiserburg

Nürnberg hat ein unverwechselbares Angebot an traditioneller, 
fränkischer Küche, an Sterne- und Feinschmecker-Gastrono-
mie und ganz junger Szenegastro. Der „Gault&Millau“ ernannte 
Bayern 2015 zum „kulinarischsten Bundesland“, und mit dem 
„Essigbrätlein“ (18 Punkte; 2 Michelin-Sterne) gehört dieses 
Nürnberger Restaurant zur 
Elite der Sterneküche. Die 
gehobene Küche ist über die 
ganze Stadt verteilt, egal ob 
St. Johannis (Restaurant „etz“, 
Würzhaus, Wonka), Worzeldorf 
(Zirbelstube), Wöhrd (Entenstu-
ben), Großreuth b. Schweinau 
(Rottner und Waidwerk), Gos-
tenhof (Koch & Kellner, Veles), 
St. Jobst (ZweiSinn) oder in der 
Altstadt (Einzimmer Küche Bar, 
Imperial von Alexander Herr-
mann, Tisane), wobei dies nur 
Beispiele der Vielfalt sind.

Traditionelle Bratwurstküchen wie das Bratwurst Röslein oder 
die Historische Bratwurstküche „Zum Gulden Stern“ sowie 
typisch fränkische Lokale wie die Albrecht-Dürer-Stube oder der 
Spießgeselle bilden weitere 
Pfeiler der Nürnberger Restau-
rantvielfalt. Die fränkische Tra-
ditionsküche lockt mit regiona-
len Produkten frisch aus dem 
Knoblauchsland, der grünen 
Lunge Nürnbergs. Spezialitäten 
wie Schäufele, Karpfen, Spar-
gel und Meerrettich ergänzen 
die reichhaltige Palette an 
regionalen Köstlichkeiten.

Auch abseits der gewohnten 
Lokale fi nden sich in Nürn-
berg viele Plätze, die einen Besuch wert sind: Eine Vielzahl an 
trendigen Burgerläden und Kaffeeröstereien, denen man zum Teil 
bei ihrer Arbeit zuschauen kann, bilden dabei einen Anziehungs-
punkt. Außerdem veranstalten Foodtrucks, die ihren deutsch-
landweiten Siegeszug in Nürnberg begannen, regelmäßige 
Streetfood-Märkte und Foodtruck Round-Ups. Auch ein Brezen 
Drive-In existiert defi nitiv nur in Nürnberg: Die Firma Brezen Kolb 
bietet dort seine legendären Laugenbrezen wochentags bereits 
ab 2.15 Uhr an, was Schichtarbeiter wie Nachtschwärmer glei-
chermaßen schätzen. 

Wer es lieber süß haben will, ist in mehreren alteingesessenen 
Konditoreien, wie der Konditorei neef oder dem Café Beer genau 
richtig. Neben allerlei süßen Leckereien fi nden sich in Nürnberg 
auch kreative Besonderheiten wie Whiskeypralinen, bei denen „Il 
Massimo“ feinste Trüffel-Pralinen mit verschiedenen hochwerti-
gen Whiskysorten kombiniert. TreffpunktDeutschland.de/nuernberg

Hempels Burger Nürnberg © Congress- 
und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberger Rostbratwurst © Congress- 
und Tourismus-Zentrale Nürnberg

 
Fränkische Küche in Nürnberg

© Uwe Niklas / Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberg 

Die Vielfalt der Nürnberg 
Restaurants

Germanisches
Nationalmuseum
Das Germanische National-
museum in Nürnberg ist das 
größte kulturhistorische Mu-
seum im deutschsprachigen 
Raum. Die Exponate reichen 
von der Frühzeit bis in die 
Gegenwart. Gegründet wurde 
die Sammlung 1852. Dem 
Museum angeschlossen sind 
verschiedene Archive und Bi-
bliotheken. Auch das Gebäu-
de spiegelt den Wandel der 
Zeit wider. Den Gebäudekern 
bildet das ehemalige Kartäu-
serkloster, das über die Jahre 
immer weiter ergänzt wurde. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde der Gebäudekomplex 
überbaut, wobei einige alte 
Gebäudeteile zum Teil er-
halten und integriert wurden. 
Kartäusergasse 1, Nürnberg

© Detlef Danitz
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GASTRONOMIE NÜRNBERG: Ba-
varian American Bar, Hopfenstr. 
6 * Bocksbeutel-Stube im Hotel 
Pillhofer, Königstraße 78 * Park 
Plaza Nürnberg, Bahnhofstraße 5 * 
Parks (im Stadtpark), Berliner Platz 
9, SCHNAITACH: Igelwirt, Igelweg 
6 - Schloßberg, Osternohe 
KUNST & KULTUR HERSBRUCK: 
Deutsches Hirtenmuseum der 
Stadt Hersbruck, Eisenhüttlein 7 
LAUF A.D.PEGNITZ: Industrie-
museum Lauf, Sichartstraße 5 – 25 
NÜRNBERG: Deutsches Museum 
Nürnberg - Das Zukunftsmuseum, 
Augustinerhof 4 * Dokumentations-
zentrum Reichsparteitagsgelände, 
Bayernstraße 110 * Germanisches 
Nationalmuseum, Kartäusergasse 
1 * Historischer Kunstbunker, Ob. 
Schmiedgasse 52 * Neues Museum 
- Staatliches Museum für Kunst 

und Design Nürnberg, Luitpoldstraße 5 * Spielzeugmuseum, Karlstraße 
13-15 * Staatstheater Nürnberg - Oper & Schauspielhaus, Richard-
Wagner Platz 2-10 * Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg, 
Gewerbemuseumspl. 4 FREIZEIT & SPORT NÜRNBERG: Cinecitta Multi-
plexkino Theater - Cafe - Bar - Restaurant, Gewerbemuseumsplatz 3 * 
Katzwangbad, Helmut-Bloß-Straße 6 * Langwasserbad, Breslauer Straße 
251 * Südstadtbad, Allersberger Straße 120 * Tiergarten Nürnberg, Am 
Tiergarten 30 SHOPPEN NÜRNBERG: Auktionshaus Franke, Kalchreuther 
Straße 125 * Betten Schmidt, Landgrabenstraße 86 ÜBERNACHTUNGEN 
NÜRNBERG: Arvena Messe Hotel, Bertoldt-Brecht-Straße 2 * Arvena 
Park Hotel, Görlitzer Straße 51 * B&B Hotel Nürnberg-Plärrer, Steinbühler 
Straße 30 + Centro Hotel Nürnberg, Bucher Str. 125 * DJH Jugendher-
berge Nürnberg, Burg 2 * Hotel Garni Nürnberger Trichter, Löwenberger 
Str. 147 * Hotel Karl August Augustinerhof 1 * Hotel LACIN, Eisenstr. 30 * 
Hotel Pillhofer, Königstraße 78 * Melter Hotel & Apartments, Königstraße 
41  *Mövenpick Hotel Nürnberg-Airport, Flughafenstraße 100 * Motel 
One Nürnberg-City, Bahnhofstrasse 18 * Motel One Nürnberg-Haupt-
bahnhof, Bahnhofsplatz 1 * Motel One Nürnberg-Plärrer, Steinbühler Str. 
13 * Park Plaza Nürnberg, Bahnhofstraße 5 * San Remo, Eibacher Haupt-
straße 85 RÖTHENBACH A.D.PEGNITZ: Aston´s Hotel, Friedrichsplatz 
4 SCHNAITTACH: Igelwirt, Igelweg 6 - Schloßberg, Osternohe

Noch mehr 
Informationen zu 
den folgenden 
Adressen finden 
Sie online. Jetzt 

QR-Code scannen und Nürn-
berg und das Nürnberger Land 
entdecken! 
TreffpunktDeutschland.de/ 
nuernberger-land

NOCH MEHR 
IN DER  
REGION...

KUNST & KULTUR 
Staatstheater Nürnberg 
Richard-Wagner Platz 2-10 
90443 Nürnberg  
www.staatstheater-nuernberg.de 

 © MatthiasDengler / 
Staatstheater Nürnberg

FREIZEIT & SPORT 
CINECITTA‘ Multiplexkino 
Gewerbemuseumsplatz 3 
90403 Nürnberg 
www.cinecitta.de

1628 erstmals erwähnt, reichen seine Wurzeln vermutlich bis in 
die Zeiten Luthers zurück, als sich die Tradition des Kinderbe-
scherens zu Weihnachten entwickelte. In den 180 Holzbuden, 
dekoriert mit rot-weißem Stoff, werden traditionelle Waren wie 
handgearbeiteter Weihnachtsschmuck und kulinarische Lecke-
reien angeboten.

 © Steffen Oliver Riese / Congress- 
 und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberger
Christkindlesmarkt
29.11.2024 - 24.12.2024, Nürnberg

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

Feuchter 
Weihnachtsmarkt
29.11.2024 - 22.12.2024 
An allen vier Adventswochenenden  
Es reihen sich festlich ge-
schmückte Buden rund um 
den schönen Weihnachtsbaum 
im Herzen des Marktes von 
Feucht aneinander.

© Markt Feucht

© Germanisches Nationalmuseum / 
Annette Kradisch

Mikrowelten Zinnfi guren
Die Sammlung Alfred R. Sulzer
26.01.2025, Germanische National 
Museum, Nürnberg
Eine kleine Sonderausstel-
lung entführt in faszinierende 
Miniaturwelten aus Zinn. Sie 
präsentiert Highlights der rund 
145.000 Exemplare umfassen-
den Sammlung des Schweizers 
Alfred R. Sulzer.

Über 300 Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten 

und Events. 
TreffpunktDeutschland.de/

willkommen

REGION WÜRZBURG
WOHIN ALS NÄCHSTES?EVENTS IN DER REGION...

Deutschlands größter Führungsmarathon lädt auch im Jahr 2024 
dazu ein, Nürnberg und seine Nachbarstadt Fürth aus neuen 
Perspektiven kennenzulernen - in diesem Jahr unter dem Motto 
„Schätze“.

Nürnberger Altstadtfest
11.09. - 23.09.2024, Nürnberg

© Uwe Niklas / Congress- 
und Tourismus-Zentrale Nürnberg

© GNM, Felix Röser

Die letzte Fahrt
Das Wagengrab von Essenbach
25.07.2024 - 07.01.2025, Germanische 
National Museum, Nürnberg
Erstmals sind die Funde aus 
dem Wagengrab nun in einer 
archäologischen Sonderaus-
stellung im Germanischen 
Nationalmuseum zu sehen. 

Melanie-Charles, Z-Bau 
© Leon Greiner

NUEJAZZ Festival
19.10. - 30.10.2024, Nürnberg
Am NUEJAZZ Festival kommt 
kein echter Jazz-Fan vorbei. 
Das Festival hat sich zu einem 
der bedeutendsten Jazz-Festi-
vals in Deutschland entwickelt.

 
© Florian Trykowski

Nürnberg 
Pop Festival
09.10. - 12.10.2024, Nürnberg
Festivalgänger, Musikbegeis-
terte, Kunst- und Kultur-In-
teressierte treffen sich bei 
Süddeutschlands größtem 
Club- und Showcasefestival, 
dem Nürnberg Pop Festival.

  
© Detlef Danitz
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Almhütte 
im Stubaital, 

Österreich 
© TVB Stubai Tirol / 

Andre Schönherr

www.treffpunktdeutschland.de

Deutschland. Österreich. Italien.

UND WOHIN GEHT‘S
IM NÄCHSTEN URLAUB

Stuttgart, Weintour Grabkapelle 
© Thomas Niedermüller

Stuttgart
Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinieren-
de Weise. Entdecken Sie das 
kulturelle Erbe Stuttgarts im 
Alten Schloss, einem beeindru-
ckenden Renaissancebau, oder 
bestaunen Sie die prächtige 
Stiftskirche, die das Stadtbild 
seit Jahrhunderten prägt. Für 
Autoliebhaber ist das Merce-
des-Benz Museum und das 
Porsche Museum ein absolutes 
Highlight. Stuttgart ist nicht 
nur für seine Autos bekannt, 
sondern auch für seine grünen 
Oasen. Der Schlossgarten lädt 
zu entspannten Spaziergängen 
ein, während der Rosenstein-
park mit dem Weißenburg-
park eine malerische Kulisse 
für Naturliebhaber bietet. Die 
Königstraße, eine der längsten 
Einkaufsstraßen Deutschlands, 
lockt mit zahlreichen Bou-
tiquen, Geschäften und Cafés.
TreffpunktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

Stuttgarter
Weihnachtsmarkt
27.11. - 23.12.2024, Stuttgart
Der Stuttgarter Weihnachts-
markt, zählt mit seinen rund 
290 wunderschön dekorier-
ten Ständen nicht nur zu den 
ältesten, sondern auch zu 
den größten und schönsten in 
Europa. 

Albstadt
Albstadt liegt auf dem Hoch-
plateau der Schwäbischen Alb 
im Süden Baden-Württem-
bergs. Das Landschaftsbild ist 
vor allem von den typischen 
Wacholderheiden, den schrof-
fen Felsformationen sowie den 
lichtdurchfl uteten Buchenwäl-
dern geprägt. 
TreffpunktDeutschland.de/albstadt

Albstadt - Schlossfelsen, Ebingen 
© Albstadt Tourismus

the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 
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Als fünftgrünste Stadt Deutschlands und Schmuck- und Uhren-
metropole ist Pforzheim bis heute bekannt für die Goldverarbei-
tung. Das Schmuckmuseum Pforzheim ist das weltweit einzige 
seiner Art und präsentiert rund 2.000 Exponate aus fünf Jahr-
tausenden Schmuckgeschichte. Die Herstellung von Schmuck 
kann an Originalmaschinen im Technischen Museum Pforzheim 
hautnah erlebt werden. Darüber hinaus gibt es weitere neun 
Museen, die von Römern bis zum Leben in der DDR berichten. 
Entlang der drei Flüsse Nagold, Enz und Würm verlaufen zahl-
reiche Rad- und Wanderwege und laden zum Naturgenießen ein. 
Für Familien bietet sich der Wildpark Pforzheim als spannendes 
Ausfl ugsziel an. Der Waldklettergarten inmitten des Wildparks 
lädt mit sechs Parcours zum Adrenalinkick in luftiger Höhe ein. 
Ein Highlight für Groß und Klein ist das Gasometer Pforzheim mit 
dem 360°-Panorama „PERGAMON“ vom Künstler Yadegar Asisi. 
Der perfekte Ort für einen vielfältigen Kurztrip mit Freunden und 
Familie! TreffpunktDeutschland.de/pforzheim

 
Instelsteg © Pierre Johne / Tourist-Information Pforzheim

PFORZHEIM

 Gasometer Foto_Tom_Schulze 
© Samsony Eigenbetrieb Pforzheim

 Waisenhausplatz © ChristophDuepper 
Tourist-Information Pforzheim 

Hochkönig
Die unvergleichliche Winteridyl-
le der Region Hochkönig mit 
den Orten Maria Alm, Dienten 
und Mühlbach verführt mit 
ihrer einzigartigen Atmosphäre. 
Schneebedeckte Gipfel und 
klare, frische Bergluft schaf-
fen eine Kulisse, die nicht nur 
Sportbegeisterte, sondern auch 
Naturliebhaber:innen faszi-
niert. Die malerischen Winter-
wanderwege genauso wie die 
Langlaufl oipen bieten sich an, 
die Umgebung zu erkunden 
und die kalte Jahreszeit in 
vollen Zügen zu genießen. Ein 
außergewöhnliches Highlight 
erwartet Genießer:innen in der 
Region am Hochkönig: die 
kulinarischen Königstouren. 
Diese einzigartige Verbindung 
aus sportlichem Skivergnügen 
und kulinarischem Genuss führt 
von Almhütte zu Almhütte, wo 
in jeder Einkehr ein sorgfältig 
abgestimmtes Drei- bis Vier-
Gänge-Menü wartet. 
TreffpunktÖsterreich.at

© Hochkönig Tourismus GmbH

Region Lana
Malerisch eingebettet zwi-
schen Meran und Bozen im 
Etschtal liegt die Region Lana 
– Südtirols größte und älteste 
Apfelanbaugemeinde. Es ist 
die Fülle an Produkten, die 
Lana einzigartig machen: Der 
Duft gerösteter Kastanien, 
geschmacksintensive Weine 
aus biodynamischem Anbau 
oder die vielen Geschäfte 
und Handwerksbetriebe mit 
ihrem individuellen Sortiment. 
Alpin-mediterranes Flair sowie 
Bewegung auf drei Ebenen 
beim Wandern und Biken 
komplettieren das ganzheitliche 
Urlaubsvergnügen. Ursprüng-
liche Natur erleben die Gäste 
auf dem Hausberg Vigiljoch 
oder beim Spazieren auf den 
Waalwegen. Kulturell verbindet 
die Region Historisches wie 
Castel Lebenberg oder den 
Schnatterpeck-Altar mit mo-
dern interpretierten Orten wie 
dem Ansitz Kränzelhof, welcher 
achtsames Erlebnis mit Genuss 
verbindet. TreffpunktItalien.de

© Region Lana

Millionen Lichter, traumhaftes Winterfeeling und unzählige 
Momente gemeinsamen Glücks – im Winter wird das Phantasia-
land zum Ort, an dem Träume wahr werden!  Der Phantasialand 
Wintertraum lädt mit großen Shows, atemberaubendem Fahr-
spaß und winterlichem Genuss inmitten der Magie des Lichts ein 
zum perfekten Wintertag für die ganze Familie! Der Winter ist im 
Phantasialand die Zeit des Lichts: Jede Themenwelt funkelt und 
strahlt in einem eigenen Lichterkleid – von glanzvoll bis mystisch, 
von fröhlich bis herzerwärmend – und lädt ein zu traumhaften 
gemeinsamen Momenten voller Glanz und Gefühl. Winterlicher 
Fahrspaß früh Gross und Klein. Eine ganz eigene Dimension und 
Erfahrung. Kein Winter ohne Genussmomente, die die Seele er-
wärmen – das gilt besonders im Phantasialand. TreffpunktDeutsch-
land.de/bruehl

© Phantasialand 

Phantasialand
Wintertraum
16.11.2024 bis 26.02.2025, Brühl

© Phantasialand © Phantasialand 

Deutsches Museum
Gegründet wurde das 
Deutsche Museum 1963 von 
Otto Meyer. Highlights sind 
die Flugzeughalle und das 
Bergwerk. Inzwischen hat 
das Deutsche Museum einige 
Außenstellen wie zum Beispiel 
das Verkehrszentrum, die 
Flugwerft.
Museumsinsel 1, München

© München Tourismus / Werner Böhm

Christkindlmarkt am 
Marienplatz
25.11. - 24.12.2024, München  
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse 
des neugotischen Rathauses 
verzaubert im November und 
Dezember die Budenstadt im 
altbayerischen Charme.

© München Tourismus, Lukas Barth

Brixental
Kitzbüheler Alpen
Das Brixental mit seinen drei 
charmanten Orten Brixen im 
Thale, Kirchberg in Tirol und 
Westendorf ist vor allem eins 
– vielseitig. Denn die Region 
nimmt für jeden einzelnen 
seiner Gäste eine neue Gestalt 
an: Sportler und Genießer 
radeln oder wandern auf dem 
nahezu unendlichen Wegenetz 
einmal quer durch die traum-
hafte Natur. Familien fahren mit 
der Gondel hinauf zu einer der 
Bergerlebniswelten und ver-
bringen hier spannende Ferien-
tage. Und wer den Bergurlaub 
mal aus einem völlig neuen 
Blickwinkel erleben möchte, 
versucht sich im Bogenschie-
ßen oder Golfen und genießt 
anschließend regionale Köst-
lichkeiten in einem der Koch-
Art-Restaurants der Region. 
TreffpunktÖsterreich.at

Biken im Brixental © TVB Kitzbüheler 
Alpen-Brixental / Mathäus Gartner
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Der Nördliche Schwarzwald ist Teil einer der beliebtesten 
Urlaubsdestinationen Deutschlands – dem Schwarzwald – und 
erstreckt sich westlich der Landeshauptstadt Stuttgart und 
südlich von Pforzheim. Egal ob für einen aktiven Urlaub, einen 
erholsamen Wellness-Kurztrip oder einen spontanen Tagesaus-
fl ug zu den Hot-Spots – die abwechslungsreiche Naturregion ist 
mit seinen faszinierenden Naturlandschaften aus Bannwäldern, 
Schluchten und Mooren, seinen Kulturschätzen, kulinarischen 
Spezialitäten und Wellnessauszeiten ein ideales Ziel für Natur-
liebhaber, Erholungssuchende, Familien & Co. Auf einer Gesamt-
fl äche von 2.339 Quadratmeter bietet die Region eine breite 
Auswahl für Wanderer. Mit viel Abwechslung genießen sie auf 
Premiumwegen, Augenblickrunden und Erlebnispfaden den 
Nördlichen Schwarzwald. TreffpunktDeutschland.de/noerdlicher-schwarzwald

Zollernblickweg 
© Gemeinde Schömberg  

Monbachtal © Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald

Nördlicher Schwarzwald 
© Stadt Bad Herrenalb

NÖRDLICHER
SCHWARZWALD

Stubaital
Das Stubaital, nur 20 Automi-
nuten von Innsbruck entfernt. 
Dank der Höhenlage des 
Stubaier Gletschers und der 
damit einhergehenden Schnee-
sicherheit werden hier schon 
im Herbst die ersten Schwünge 
im Schnee gezogen. In der 
weiteren Wintersaison können 
Urlauber:innen einen aktiven 
Skitag in der Schlick 2000 in 
Fulpmes mit einer gemütlichen 
Einkehr in einer der urigen Hüt-
ten ausklingen lassen. Bei den 
Elferbahnen in Neustift werden 
rasante Rodelpartien auf drei 
langen und sogar beleuchteten 
Bahnen absolviert. Und im 
Gebiet der Serlesbahnen in 
Mieders unternehmen Familien, 
Freunde und Paare idyllische 
Winterwanderungen. Darüber 
hinaus heben die neue Galt-
bergbahn in der Schlick 2000 
und der neue Stubai Skipass 
das vielversprechende Angebot 
auf eine neue Ebene. 
TreffpunktÖsterreich.at

Schlick2000 Zirmachbahn
© Schlick2000 / Andre Schoenherr

Rothenburg ob der Tauber und Weihnachten sind eins. Neben 
Nürnberg, Dresden und Bautzen zählt der Rothenburger Reiter-
lesmarkt zu den ältesten in Deutschland. Mit all seinen liebevoll 
dekorierten Buden und lebendigen Traditionen ist dieser Markt 
jedes Jahr ein Höhepunkt der Adventszeit für Gäste. Ganz Ro-
thenburg ob der Tauber erstrahlt, wenn der Reiterlesmarkt seine 
Pforten öffnet. 

 
© Rothenburg Tourismus Service / WP

Rothenburger
Reiterlesmarkt
29.11. – 23.12.2024, Rothenburg o.d. Tauber

Nürnberger 
Christkindlesmarkt
29.11. - 24.12.2024, Nürnberg 
1628 erstmals erwähnt, werden 
in den 180 Holzbuden, deko-
riert mit rot-weißem Stoff, bis 
heute traditionelle Waren wie 
handgearbeiteter Weihnachts-
schmuck und kulinarische 
Leckereien angeboten. 

 © Steffen Oliver Riese / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Lauschaer Kugelmarkt
30.11./01.12. & 07./08.12.2024, Lauscha 
Im Zentrum von Lauscha fi ndet 
man den traditionellen Markt 
mit einer großen Auswahl an 
handgefertigtem Christbaum-
schmuck und Original Lau-
schaer Glaskunst. 

© Touristinformation Lauscha

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Erlebnis Ochsenkopf
Schneevergnügen auf 1.024 
Metern! Keine 25 Kilometer 
von Bayreuth entfernt thront 
hier der sagenumwobene 
Ochsenkopf als zweithöchster 
Berg im Fichtelgebirge. 
TreffpunktDeutschland.de/ochsenkopf

Ochsenkopf Gipfel © Simone Werner-Ney 
/ Tourismus GmbH Ochsenkopf

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Ein gemütliches Weihnachtsmarkt-Hüttendorf mit Bodensee-
Panorama und Alpensicht erwartet die Besucher der Boden-
see-Weihnacht. Besonderheiten sind der große geschmückte 
Weihnachtsbaum mitten im Hüttendorf, die lebensgroße Krippe 
sowie die große Glühwein-Weihnachtspyramide. 

Bodensee 
Weihnacht
Friedrichshafen
29.11. bis 22.12.2024

© Stadt Friedrichshafen

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
TreffpunktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger Zeppelin Museum

In der denkmalgeschützten 
Bauhaus-Architektur des 
Zeppelin Museums sind die 
weltweit größte Sammlung 
zur Geschichte der Luftschiff-
fahrt und eine umfangreiche 
Kunstsammlung multimedial 
ausgestellt. 
Seestraße 22, Friedrichshafe

© TIFN Foto Stefan Trautmann

 © Tourist-Information 
Hagnau am Bodensee

Hagnauer Adventszauber
30.11./01.12.2024, Hagnau
Für Speis und Trank ist in 
unterschiedlichsten Varianten 
gesorgt. Zudem werden Kunst, 
Schmuck, Geschenkartikel, 
Advents-/Weihnachtskarten, 
Adventskränze und -Geste-
cke sowie die traditionellen 
Linzertorten der Hagnaus Väter 
angeboten.

© Gemeinde Heiligenberg

Heiligenberger Weihnachts- 
und Adventsmarkt
08.12.2024, ab 11 UHR
Künstler, Privatpersonen, Ver-
eine und Institutionen stellen 
im Bürgerhaus „Sennhof am 
Schloss“ eine breite Palette an 
Weihnachts- und Adventsarti-
keln aus. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Dornier Museum
Riesige Flugboote, nostal-
gische Passagiermaschinen 
und spannende Exponate aus 
der Raumfahrt lassen den 
Besuch im Dornier Museum 
Friedrichshafen am Bodensee 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden. Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

Deggenhausertal
Der Luftkurort Deggenhausertal 
liegt mit seinen bezaubernden 
Wiesentälern und sonnigen 
Talauen inmitten der blühenden 
Natur entlang der Deggenhau-
ser Aach und des Rotachtals.
TreffpunktDeutschland.de/
deggenhausertal

© Gemeinde Deggenhausertal

Heiligenberg
Die Sonne über dem Boden-
see. Zu jeder Jahreszeit fi ndet 
dieser Slogan seine Berechti-
gung. Selbst wenn das Seeufer 
noch nebelverhangen ist, 
liegt das Hochplateau Heili-
genberg meist schon wieder 
eingetaucht in strahlendem 
Sonnenschein mit einmaligem 
Blick über den Bodensee bis 
hin zu den Alpen. Wahrzeichen 
des Ortes ist das Schloss 
der Fürsten zu Fürstenberg, 
das Renaissance-Juwel mit 
seinem berühmten Rittersaal. 
Ein weiteres bedeutendes und 
sehenswertes Schmuckstück 
ist die Wallfahrtskirche im Heili-
genberger Ortsteil Betenbrunn. 
Die umfangreichen Rad- und 
Wanderwege rund um den Hei-
ligenberg bieten die perfekten 
Bedingungen für Spaziergän-
ger, Wanderer, Walker, oder 
Radfahrer. Genießen Sie einen 
historischen Ortsrundgang in 
Heiligenberg.
TreffpunktDeutschland.de/heiligenberg

© Gemeinde Heiligenberg
Hagnau am Bodensee
Zwischen Weinbergen und 
See ist das Leben schön. Die 
Hagnauer wissen das. Und 
sie teilen dieses besondere 
Lebensgefühl mit ihren Gästen. 
Die freundliche Seegemeinde 
ist ein außergewöhnliches 
Urlaubsziel. TreffpunktDeutschland.
de/hagnau-am-bodensee

Weinberg, Hagnau am Bodensee 
© Patrick Dunst

Schulmuseum 
Am Ufer des Bodensees 
gelegen, bietet das Schulmu-
seum Friedrichshafen einen 
spannenden Streifzug durch 
die Geschichte der Schule 
in Deutschland. Herzstück 
der Ausstellung bilden drei 
original eingerichtete Klassen-
zimmer. 
Friedrichstraße 14, Friedrichshafen

 
© Schulmuseum Friedrichshafen

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Wenn Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns:

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE FRÜHLING/SOMMER 2025
Wenn Sie mit Ihrem Ort in den nächsten Ausgaben unserer 
Reisemagazine WILLKOMMEN IN DER REGION... mit redaktio-
nellen Artikeln dabei sein möchten, dann senden Sie 
uns Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@wittich-
forchheim.de. Diese werden wir dann je nach Platz in 
unseren Reisemagazinen kostenlos veröffentlichen. 
Oder nutzen Sie das Formular auf dieser Seite: 
www.TreffpunktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258

Das gibt es zu gewinnen
5 x 2 EHRENKARTEN FÜR DEN 
EUROPA-PARK
Einfach bis zum 31.03.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bunte Blätter oder lieber dicke Schneefl ocken? Hexen oder 
Weihnachtsmänner? Kürbis oder Mandeln? Die HALLOWinter-
Saison ist für alle Gäste, die sich nicht entscheiden wollen und 
eine außergewöhnliche Kombination erleben möchten. Auch 
in dieser Jahreszeit vereint der Europa-Park wieder Vielfalt mit 
Liebe zum Detail und zeigt das durch ein attraktives und inno-
vatives Angebot für die ganze Familie. Gäste jeden Alters dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Showprogramm und über 100 
Attraktionen freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich 
beispielsweise in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen 
oder sich den Wind bei einer Fahrt mit dem Multi Launch Co-
aster “Voltron Nevera powered by Rimac“ um die Nase wehen 
lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Besucher Span-
nung und Spaß.  Im „Magic Cinema 4D“ zum Beispiel begleiten 
sie den Visionär Nikola Tesla bei seinen bahnbrechenden Experi-
menten zur Elektrizität im ausgehenden 19. Jahrhundert. 

Ganzjährig lädt die Wasserwelt Rulantica mit einem 37.200 m² 
großen Innenbereich zum spritzigen Vergnügen ein. Zahlreiche 
Rutschen und Attraktionen sorgen für Wasserspaß, so beispiels-
weise die größte Speed-Rutsche Europas „Vikingløp“. Erwach-
sene können es sich im exklusiven Ruhe- und Saunabereich 
„Hyggedal“ gemütlich machen. Europa-Park, Rust
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© Europa-Park
Euromir 

© Europa-Park

HALLOWinter-Saison
im Europa-Park

04.11. – 29.11.2024 

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2024/25 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINN
SPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes ePaper 
Reisemagazine. Die folgenden Regionen können Sie mit 
TreffpunktDeutschland entdecken:

Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staffelstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazine auswählen und bestellen. 
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht, also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in 
vielen Tourismusbüros und Übernach-
tungsbetrieben der vorgestellten Land-
kreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 ePaper Reisemagazine 
warten darauf kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION...“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis und die angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Über tausende Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten und Events warten darauf neu entdeckt zu werden. 

GLEICHBESTELLEN

https://www.treffpunktdeutschland.de/willkommen

